
 

 

 
 

Neuer EDV-Mann im Rathaus 
Sein lausbubenhaftes Lächeln und seinen Humor wird der 26-jährige Andreas Krämer im Rathaus noch 
brauchen. Viel Arbeit wartet auf den ausgebildeten Fachinformatiker Systemintegration, der seit Anfang 
Oktober in Diensten der Gemeindeverwaltung steht. Endlich kann Sabine Adam, teilzeitbeschäftigte EDV-
Beauftragte, aufatmen. Und vielleicht bald auch wieder etwas entspannter in Urlaub gehen. Denn Krämer 
verstärkt nun den EDV-Bereich der Gemeinde, der immerhin für rund 150 PC-Arbeitsplätze verantwortlich 
ist. Seit dem schwangerschaftsbedingten Ausscheiden ihrer Kollegin Silvia Kühn im April 2008 hat ihn 
Sabine Adam allein gemanagt. Zum Vergleich: In der Industrie gilt ein Standard von 50 PC-Arbeitsplätzen 
pro betreuendem EDV-Mitarbeiter als Richtwert. Rund 50 Bewerbungen bekamen die Verantwortlichen im 
Rathaus auf die ausgeschriebene Stelle. Gegen acht weitere Kandidaten, die zum persönlichen Vorstel-
lungsgespräch eingeladen wurden, konnte sich Andreas Krämer schließlich durchsetzen. 
 

 
 
Neben dem Rathaus, erläutert Krämer, gehören zu seinem Tätigkeitsfeld die Ortsverwaltungen in Sulz-
bach, Völkersbach und Waldprechtsweier, der Bauhof, die Forstverwaltung sowie der Bauhof und das 
Klärwerk. Außerdem natürlich die Schulen und Kindergärten. Einige der Anwender außerhalb des Rathau-
ses hat Krämer bereits kennengelernt, aber zu einer Art Vorstellungsrunde hat es noch nicht gereicht. Zu 
vielfältig ist die tägliche Arbeit. Derzeit macht sich der neue Kollege unter Anleitung von Sabine Adam noch 
mit den IT-Strukturen in der Verwaltung vertraut. Außerdem musste er, quasi als erste Amtshandlung, 
gleich seinen Umzug vom 2. in den 1. Stock mit organisieren. Allerdings, so freut sich Krämer, mit dem 
Erfolg, dass er jetzt sogar ein eigenes Büro bezogen hat – mit einer Verbindungstür zu seiner Kollegin. Sie 
steht zumeist offen, denn Gesprächsbedarf gibt es jede Menge. Allerdings fehle häufig noch die Gelegen-
heit dazu, meint Sabine Adam. Denn ständig habe jemand im Haus ein EDV-technisches Problem, das 
möglichst zeitnah zu lösen ist. Hier funktioniert ein Drucker nicht, da ist vom PC einer Kollegin aus Verse-
hen eine Datei verschwunden, die wiederhergestellt werden muss. 
 
Apropos Anwenderbetreuung: hier sieht Andreas Krämer einen der Schwerpunkte seiner Arbeit. Techni-
sche Probleme zu lösen, darin ist er geübt. Schon zu seinen Schulzeiten in Kuppenheim und Rastatt 
schraubte er für Freunde und Bekannte in der heimischen Wohnung PCs zusammen. Der Kontakt mit 
Menschen und eine vielseitig wechselnde Tätigkeit bei der Betreuung von Kollegen, die mit dem PC als 



 

 

Arbeitsmittel umgehen müssen, machten dem jungen Mann nach eigener Aussage schon in seiner letzten 
Firma große Freude. Im Umfeld des Forschungszentrums Karlsruhe hat er nach seiner Ausbildung in ei-
nem kleinen Unternehmen bereits Projektarbeit gemacht und einen Kunden mit etwa 150 Mitarbeitern mit 
betreut. Er hätte, so sagt Andreas Krämer, den Arbeitsplatz auch nicht wechseln müssen. Aber bei seiner 
Bewerbung in Malsch reizte ihn neben der Nähe zu seinem Wohnort Kuppenheim vor allem die größere 
berufliche Sicherheit und die geregelte Arbeitszeit. Allerdings, so gibt Krämer unumwunden zu, sei die 
strikte Trennung zwischen Arbeit und Freizeit für ihn ohnehin nicht durchzuhalten. Oft probiert er sonntags 
am heimischen PC neue Software aus, die er am Arbeitsplatz im Rathaus seinen Kollegen näher bringen 
muss. 
 
Neben administrativen Aufgaben gehören auch Produktrecherchen und die Vorbereitung von Angeboten 
zu Krämers Betätigungsfeld. In Projekte, die derzeit im Rathaus anlaufen, wurde er mehr oder weniger 
„hineingeworfen“ – ein Dokumentenmanagementsystem steht an, eine neue Software für die Finanzver-
waltung und eine EDV-gestützte Friedhofsverwaltung kommen auf ihn zu. „Zum Planen und Konzipieren 
bleibt im Moment keine Zeit“, sagte Krämer, „ich muss gemeinsam mit meiner Kollegin in absehbarer Zeit 
vor allem reagieren.“ 
 
In seiner Freizeit kocht er mit seiner Freundin und probiert auch dabei gern Neues aus. Dieses Talent hat 
er möglicherweise von der Mutter geerbt. Eine seiner großen Leidenschaften ist auch das Grillen mit 
Freunden. „Im Sommer und im Winter“, ergänzt er. Für die heimischen Grillpartys hat sich der Hobbykoch 
eigens einen amerikanischen „Smoker“-Grill zugelegt, in dem das Fleisch gesundheitsfördernd nur durch 
den Rauch gegrillt wird. Und damit die körperliche Fitness nicht auf der Strecke bleibt, bewegt sich And-
reas Krämer gern in der Natur. Allerdings sind ihm Walking oder Joggen nicht spielerisch genug. Er ist 
vielmehr ein großer Fan von Geocaching, einer modernen Form der Schnitzeljagd, bei der man sich mit 
Hilfe eines GPS-Empfängers auf „Schatzsuche“ begibt. Die Positionen der weltweit etwa 900.000 „Caches“ 
(„Schätze“), die von den Freizeitsportlern angepeilt werden, finden sich, wen wundert`s, wiederum im 
Internet. 
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Notruftafel 
 
Ärzte/Apotheken 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Samstagen und Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. 
Telefon 07243 19292 
 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadtbahnhof 8 ist geöffnet 
Montag bis Freitag 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr 
Anfragen für Sprechstunden und Hausbesuche unter Telefon 07243 19292. 
 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar unter Telefon 19222. 
 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Kußmaulstrasse 1( Eingang zur Haut und Zahnklinik, 
direkt bei der Kinderklinik), Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr 
sowie samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feiertags von 
19.00 bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 

 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 19222. 
 
                                                
Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 
 
Samstag, 14. November 2009 
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,  Schöllbronn,  Tel. 07243 29514 
Sonntag, 15. November 2009 
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Str. 2, Ettlingen, Tel. 07243 57800 
 
Tierärztlicher Notdienst 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
 
Samstag und Sonntag, 14. November /15. November.2009 

(Kleintiere) 
Dr. Laub, Scheffelstr. 34, 76593 Gernsbach, Tel. 07224 4306 

 (Großtiere)    
Dr. Stricker, Büchelberg 15, 76229 Karlsruhe, Tel. 0721 482220, Mobil 0171 7719822 
 
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.  
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 

Defibrillatoren  
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- im Vorraum des Reisebüros (früher: S-Center) in Malsch, Kreuzstraße 12 
- im gemeinsamen Vorraum der Sparkasse und Volksbank in Sulzbach, Ettlinger Straße 12 
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner Blitz 
in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 



 

 

In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereitschaft 
wird über die normale Notrufnummer 110 alarmiert. 
 
 

Rettungsdienste 
 
NOTRUFE 
Feuerwehr-Notruf   Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 
Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 19222 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/Krankentransporte 
Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Krankentransporte               Telefon 19222 
 
 

Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                 FAX        07243 3200309 
Kriminalpolizei Ettlingen   Telefon   07243 3200201 
     FAX   07243 3200205 

Notfalltelefone – nach Dienstschluss –  
 
Bei Todesfällen  
Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze 

 
Frau Stolz   Telefon 07246 5394 
 
Überführungen 
Bestattungsunternehmen Ihrer Wahl 
 
Bauhof -  für Notfälle  
Bauhofleiter Dieter Gleißle Telefon 0175 5860240 
 
Wasserversorgung und Abwasseranlagen  
Wasserversorgung Malsch 
Ralf Schuster – Büro    Telefon 07246 706862 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
 
 
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein – Büro    Telefon 07246 706889 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 
 
Fleischkontrolle 
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr Kohnert, 
Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 
 
Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas- Stadtwerke Ettlingen  07243 101888                          
                                                                               07243 338888  
Zentrale in Ettlingen                                     07243 10102  
Herr Laubenstein                                    07243 101644 
 
 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle – Strom  0800 3629477 
 



 

 

Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 
 
Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 
Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 

 

 
Von der Kunst des Druckens 
Dass Druckkunst mehr ist als die möglichst perfekte Ausgabe eines Fotos, das in einer gängigen Bildbear-
beitungssoftware den letzten Schliff erhielt, auf einem modernen Tintenstrahldrucker, das war den zahlrei-
chen interessierten Besuchern, die sich am Sonntag zur Eröffnung der jüngsten Ausstellung des Kunst-
kreises im Rathaus einfanden, längst klar. Unter dem Titel „Print only – Nur Druck“ stellen Irene Buchanan, 
Hans-Peter Diebold, Fritz Laible und Manfred Merkel bis zum 30. November Radierungen, Holz- und Linol-
schnitte aus. Rund 50 Exponate sind zu sehen. Unter ihnen finden sich Fachwerkhäuser und Landschafts-
impressionen aus Malsch und der Umgebung. Farbige und schwarzweiße Bilder zu den Themen Traum 
und Melancholie hängen neben Linoldrucken eines erfolgreichen amerikanischen Erfrischungsgetränks 
von Hans-Peter Diebold, der an der Johann-Peter-Hebelschule und an der Hans-Thoma-Schule Kunst 
unterrichtet. Ein vielfach variiertes Motiv ist die „Heimkehr der Krabbenfischer“ von Fritz Laible. Irene Bu-
chanan, dem Kunstkreis freundschaftlich verbundene, heute in Merseburg lebende Künstlerin steuerte fünf 
teilweise großformatige Holzschnitte zur Ausstellung bei. 
 
Manfred Merkel, seit 1996 Mitglied des Kunstkreises und als Vermessungsingenieur exaktes Arbeiten ge-
wöhnt, erläuterte den Unterschied zwischen Tief- und Hochdruck. Im einen Fall, so erfuhren die Ausstel-
lungsbesucher, würde das immer seitenverkehrt hergestellte Bildmotiv mit einer Nadel in eine Kupfer- oder 
Zinkplatte eingraviert. Die Metallplatten, die für eine höhere Haltbarkeit mit Stahl veredelt werden können, 
werden durch ein aufwändiges Ätzverfahren für den Druck vorbereitet. Auch Holz oder Kunststoff lasse 
sich als Druckplatte verwenden. Im Gegensatz zum Tiefdruck werden, so erläuterte Merkel, beim Hoch-
druck die zu druckenden Teile stehen gelassen und eingefärbt. Bei mehrfarbigen Drucken kommt es, so 
Merkel, darauf an, dass erst gedruckt wird, wenn die vorangegangene Farbe angetrocknet ist. Wie die 
Druckbilder exakt übereinander zu liegen kommen, wenn die Trommel ihren zwei Tonnen Anpressgewicht 
über die Platten läuft, auch davon konnten sich die Besucher selbst ein Bild machen. 



 

 

 
 

Für seine Malscher Ortsansicht im Kleinformat verwendete Merkel ein besonderes Kupferdruck-
Büttenpapier. Die einzelnen Bogen kamen gut durchgefeuchtet in die Druckpresse, die eigens für die Aus-
stellung im Rathaus von der benachbarten Hebelschule ausgeliehen werden konnte. Merkel ist in Sachen 
Drucktechniken Autodidakt, er begann zunächst mit dem Malen. Regelmäßig nimmt er heute an Ausstel-
lungen teil. Eine Reise nach China inspirierte ihn dazu, mit Holz und Bambus als Druckplatten zu experi-
mentieren. 
 
Über das Malen kam auch Fritz Laible zum Drucken. Vor rund dreissig Jahren entstanden seine ersten 
Blätter. Als Vorlage für seine Motive dienten Skizzen, die verfeinert und auf Transparentpapier übertragen 
würden. Dieses werde seitenverkehrt auf die Druckplatte gelegt und mit den entsprechenden Nadeln über-
tragen. Nach den ersten Drucken würden die Klischees, mit deren Hilfe früher ganze Bücher bebildert wur-
den, stufenweise verfeinert – eine mühselige, oft stundenlange Tätigkeit. Allerdings, so schwärmt Fritz 
Laible, „das Drucken ist etwas ganz Besonderes. Man weiß vorher nie, was dabei entsteht.“ 
 
Henner Klages, der Vorsitzende des Kunstkreises, kann sich gut vorstellen, dass diese Kunstrichtung, die 
nur von wenigen Künstlern seines Vereins beherrscht wird, in Form von Workshops oder Kursen vertieft 
wird. Manfred Merkel stimmt ihm zu und bekundet seinerseits Interesse daran, als Kursleiter hier eigenes 
Wissen hier weiter zu geben. 
 
Ob es nach der Sonderöffnung der Ausstellung noch weitere Angebote dieser Art geben wird, ließ Klages 
offen: „Das hängt vor allem von der Resonanz am ersten Sonntag ab.“ Sicher zu sehen ist die Ausstellung 
während der Öffnungszeiten des Rathauses. Diese sind Montag bis Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr, 
Donnerstag von 7.30 bis 12.30 Uhr und von 15 bis 18 Uhr. 
 
ts 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 

Öffentliche Sitzung am 20. Oktober 2009 (II) 
 
Vergabe der Dachsanierungsarbeiten am Klosterhof 
Jochen Demmer, Bauamtsmitarbeiter des Rathauses, erläuterte noch einmal, warum das Dach des Klos-
terhofes saniert werden muss. 2008 seien im Foliendach Risse und an den Bauteilen Schwachstellen ent-
deckt worden. Über dem Foliendach soll jetzt ein Metalldach aus Stehfalzprofilen angebracht werden. Die 
innen liegende Dachrinne, die schon länger Probleme bereitet, soll nach außen verlegt werden. 
Den Auftrag zur Sanierung des Pultdaches vergab der Gemeinderat für 113.917 Euro einstimmig an eine 
Karlsruher Firma, die das günstigste von insgesamt drei Angeboten abgegeben und sich bereits beim Um-
bau des Feuerwehrhauses gute Referenzen erworben hatte. 
Auf die von der Gemeinde durchgeführte Untersuchung zur Eignung gemeindeeigener Gebäude für Pho-
tovoltaik-Anlagen ging Horst Sahrbacher (FW) ein. Angesichts einer nach 20 Jahren zu erwartenden Ren-
dite von rund 100 Prozent sprach er sich dafür aus, dass die Gemeinde solche Anlagen selbst betreibt und 
beantragte, im Rahmen der Sanierungsarbeiten am Klosterhof „so schnell wie möglich“ eine Photovoltaik-
Anlage anzubringen. Angesichts der sich 2010 möglicherweise verschlechternden Konditionen sprach sich 
auch Albert Ochs (CDU) für eine zügige Umsetzung aus. 
 
Fassung und Ableitung von Fremd- und Außengebietswasser in Völkersbach 



 

 

Ortsbaumeister Jörg Janetzky erläuterte dem Gemeinderat das Gesamtkonzept der Außengebietsentwäs-
serung im Ortsteil Völkersbach. Die jetzt vorgesehen Baumaßnahme sei nur ein Schritt von mehreren. Er 
werde dazu beitragen, die Mischwasserkanalisation, die zur Kläranlage Neurod führt, weiter von Regen-
wasser zu entlasten. Die jetzt geplante Baumaßnahme, bei der es um die Wasserableitung von der 
St.Georg-Straße über die Albtalstraße und den Allmendpfad über die Brunnenstraße gehe, soll im Haus-
halt 2010 mit 370.000 Euro eingeplant werden. Eine Förderzusage des Regierungspräsidiums über 88.000 
Euro liegt vor. Mit der Planung und Bauleitung solle das Karlsruher Ingenieurbüro IBU beauftragt werden. 
Janetzky wies darauf hin, dass im Jahr 2010 die Albtalstraße vom Landkreis erneuert wird und dass durch 
den gleichzeitigen Einbau der erforderlichen Ableitungsrohre eine Kostenersparnis erreicht werden könne. 
Gemeinderat und Ortsvorsteher Horst Sahrbacher (FW) wies nochmals nachdrücklich darauf hin, dem 
Planungsbüro die Prüfung einer Alternative zur Ableitung des Außengebietes Allmendpfad über die Brun-
nenstraße aufzugeben. Unter Umständen könnte die Leitungsführung vom Friedhof her kommend über 
den Kreuzäckerweg in die bestehende Flutmulde des Baugebiets Kreuzäcker erfolgen. Albert Ochs (CDU) 
schloss sich diesen Überlegungen an, bei denen im Kreuzungsbereich Allmendpfad und Albtal-/Brunnen-
straße keine Straßeneingriffe erforderlich. Einstimmig folgte der Gemeinderat der Verwaltungsvorlage. 
 
ts 
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Unsere Glückwünsche 
 
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
zum Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise der Angehörigen und Freunde. 
 
 
MALSCH:  
 
13.11.2009  Frau Elisabeth Gerstner geb. Jögel, Winterstr. 16 zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres  
14.11.2009  Herrn Alfred Saur, Bachstr. 14 c zur Vollendung seines 89. Lebensjahres  
14.11.2009  Herrn Erwin Muck, Im Grün 7 zur Vollendung seines 86. Lebensjahres  
14.11.2009  Herrn Max Mamier, Amtfeldstr. 19 zur Vollendung seines 84. Lebensjahres  
18.11.2009  Herrn Ernst Bauer, Dresdener Str. 6 zur Vollendung seines 84. Lebensjahres  
18.11.2009  Frau Elisabeth Kastner geb. Bechler, Bachstr. 14 c zur Vollendung ihres 84. Lebensjahres  
18.11.2009  Frau Inge Wittrien geb. Strahl, Hans-Thoma-Str. 11 zur Vollendung ihres 82. Lebensjahres  
 

 

http://www.malsch.de/


 

 

 
 
Am 4. November 2009 konnte Herr Bürgermeister Himmel der Jubilarin Frau Hilda Mattern geb. Heinrich, 
Bruhrückstr. 7 zum 90. Geburtstag gratulieren und alles Gute wünschen. Gleichzeitig überbrachte er die 
Glückwünsche des Herrn Ministerpräsidenten sowie die der Gemeinde.  
 
 
SULZBACH:  
 
13.11.2009  Frau Vera Jörger geb. Bullinger, Bergstr. 12 zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres  
18.11.2009  Frau Marie Kröner geb. Schmid, Gartenstr. 19 zur Vollendung ihres 82. Lebensjahres  
 

 
Zum Fest der  GOLDENEN  HOCHZEIT  am 7. November 2009 konnte Herr Bürgermeister Himmel den 
Eheleuten Kurt und Elfriede Schneider geb. Zimmer, Fliederstr. 6 gratulieren  und gleichzeitig die Glück-
wünsche des Herrn Ministerpräsidenten übermitteln sowie die der Gemeinde mit allen guten Wünschen.  
 
WALDPRECHTSWEIER:  
 
18.11.2009  Frau Maria Günter, Talstr. 48 zur Vollendung ihres 84. Lebensjahres  
 
 
 
 

Rathaus 
 

Sprechstunden 
 
Gemeindeverwaltung   Mo.-Mi.   8.00-12.00 Uhr 
Telefon 7070    Do.   7.30-12.30 Uhr 
     Do. 15.00-18.00 Uhr 
     Fr.  8.00-12.00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Vereinbarung 

 
 

 
 

 
 



 

 

 

 
 

 
 
 

  
  
 
 
 
 
    

Finanzwesen 
 
Öffentliche Zahlungsaufforderung 
 
 
 
Zur Zahlung an die Gemeindekasse werden fällig:  
 
 
15.11.2009 die 4. Rate Grundsteuer 2009 gemäß des Grundsteuer-Jahresbescheides vom 

10.01.2008 
 
 
15.11.2009 4. Rate Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2009 gemäß den Vorauszahlungsbeschei-

den oder ergangener Änderungsbescheiden. 
Abrechnungen für Vorjahre werden einen Monat nach Zustellung der Bescheide 
zur Zahlung fällig. 

 
 
Die Zahlungspflichtigen werden an die rechtzeitige Entrichtung der Steuerschuld erinnert mit dem Hinweis, 
dass die Gemeindekasse gesetzlich verpflichtet ist, bei Überschreitung der Fälligkeitstermine die vorge-
schriebenen Säumniszuschläge zu erheben. 
 
 
Wir bitten darum, bei Überweisungen oder Scheckeinreichungen stets die neuesten Buchungszeichen 
anzugeben. Falls der Gemeindekasse eine Ermächtigung zum Lastschrifteinzug erteilt   wurde, werden die 
geschuldeten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt abgebucht. 
 
 
Gemeindekasse 

 
 
Einladung zu der Ausstellung im Rathaus des Kunstkrei-
ses Malsch  
 
  Print only – Nur Druck  
 
Irene Buchanan, Hans-Peter Diebold, Fritz Laible, Herbert 
Gräfenecker und Manfred Merkel  
 
Sonderöffnung mit Programm am 08.11.2009 von 14.00 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Malsch 
 
Ausstellungstermin:  08. November bis 30. November 

2009 



 

 

Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

 
Gemeindefeuerwehr 

Gemeindefeuerwehr 

    

    
 

Abteilung Malsch 

    
 

   

    
 

   
 

   
 

    
Dienstplan für das Jahr  2009 

    
Abteilung Sulzbach 

 
Dienstplan für das Jahr  2009 
 
Es finden jeden Montag ab 19.30 Uhr Übungen statt. 
 
Abteilung Waldprechtsweier 
Dienstplan für das Jahr 2009  
Es finden jeden Montag – soweit keine Übung ist – ab 18.30 Uhr Arbeitsdienste statt. 
 
 
 
 

Haupt- und Personalamt 
 

Feierstunden anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 15. November 2009 
 
Malsch: Feierstunde am Sonntag um 11.30 Uhr auf dem Friedhof Malsch, Einsegnungshalle. Die 

Gedenkansprache hält Herr Bürgermeister Elmar Himmel. 
Umrahmt wird die Feierstunde vom Gesangverein Freundschaft-Konkordia und dem Ak-
kordeon-Orchester Malsch. 

 
Sulzbach: Feierstunde am Sonntag um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach – Einsegnungshalle 

– wird mitgestaltet vom Musikverein und dem Cäcilienverein Sulzbach, Ehrenwache Frei-
willige Feuerwehr Abt. Sulzbach. Herr Ortsvorsteher Jörg Schneider wird die Totenehrung 
vornehmen. 

 
Völkers- Feierstunde am Sonntag nach dem 09.30 Uhr-Gottesdienst 
bach:          am Ehrenmal bei der Kirche. 

Umrahmung durch den Musikverein „Harmonie“ Völkersbach, Ehrenwache Rotes Kreuz 
Völkersbach. Herr Ortsvorsteher Sahrbacher wird der Toten gedenken. 

 
Wald - Feierstunde am Sonntag nach dem 09.00 Uhr-Gottesdienst.  
prechts-   Herr Ortsvorsteher Hardy Bogesch wird die Gedenkansprache 
weier:   halten. Umrahmt wird die Feierstunde vom Musikverein und  

  dem Gesangverein Waldprechtsweier. 
 
 
 
 
 
 



 

 

Landrat ruft zur Unterstützung der Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge auf  
 
Haus- und Straßensammlung vom 1. bis 16. November  
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt seine diesjährige Haus- und Straßensammlung vom 1. 
bis 16. November durch. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel wendet sich mit folgendem Aufruf an die Ein-
wohnerinnen und Einwohner im Landkreis Karlsruhe: 
 
„Dieses Jahr haben wir eine Vielzahl von runden Gedenk- und Erinnerungstagen, die wichtige Etappen in 
der deutschen Geschichte markieren. Vor 70 Jahren begann der Zweite Weltkrieg, vor 65 Jahren landeten 
die Alliierten in der Normandie, das Grundgesetz trat vor 60 Jahren in Kraft und vor 20 Jahren fiel die 
Mauer in Deutschland – damit das Ende des Eisernen Vorhangs in Europa und der Beginn unserer Arbeit 
im Osten. 
 
Die Aufgabe, Grablagen aus der Zeit des Zweiten Weltkrieges wieder zu finden und die Kriegstoten zu 
bergen, wird tagtäglich schwieriger. Es drohen Überbauungen und Plünderungen der Gräber. Besonders in 
Russland und in der Ukraine finden Mitarbeiter des Volksbundes häufig ausgeraubte Grablagen. Es ist ein 
Wettlauf gegen die Zeit. Die Arbeit des Volksbundes muss deshalb noch beschleunigt werden.  
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge leistet einen bedeutenden Beitrag zur Erinnerungskultur. 
Zwei Millionen Kriegsgräber auf weltweit 827 Friedhöfen sprechen ihre eigene Sprache. Für uns und unse-
re Nachkommen ist die bewusste Verbindung von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft von hoher Be-
deutung. Wir alle entscheiden mit darüber, dass diese Zeugen der vergangenen Schrecken von Krieg und 
Gewalt als Mahnung für heute und morgen erhalten bleiben.  
 
Zur Erfüllung dieser gemeinnützigen Aufgabe ist der Volksbund auf Ihre Hilfe angewiesen. Deshalb werden 
die Einwohnerinnen und Einwohner im Landkreis Karlsruhe gebeten, die Arbeit des Volksbundes und seine 
Jugendarbeit bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder durch Überweisung auf das Konto bei 
der BW Bank, Konto 100 999 0, BLZ 600 501 01, zu unterstützen. Damit kann die wichtige Arbeit des 
Volksbundes, die zur Erhaltung des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt werden.“ 
 
 

 
 
Wegweiser durch  Karlsruhe 2009 
 
Der Wegweiser durch Karlsruhe präsentiert sich im neuen handlichen Format. Sie erfahren alles über Frei-
zeit, Fun und Kultur, ohne dabei auf Stadtplan, Liniennetzplan und viele weitere Informationen verzichten 
zu müssen. 
Inhalt: 

 Stadtchronik, Karlsruher Gesichter 

 Museen, Bibliotheken, Galerien, Theater 

 Freizeit – Sport – Fitness 

 Shopping/Einkaufen in Karlsruhe 

 Gesundheit, Rat und Hilfe 

 Essen + Trinken, Nightlife, Übernachten 
 
Den Wegweiser erhalten Sie zum Preis von 6,20 Euro bei der Gemeinde Malsch – Zentrale und bei den 
Ortsverwaltungen. 
Wie wär’s mit einem Buchgeschenk ? 
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeignetes Geschenk suchen, dann schauen Sie doch ein-
fach unser Bücherangebot durch. 



 

 

Der nachstehend abgedruckte Bestellschein sagt Ihnen Näheres über unser Bücherangebot und den 
Preis. Lassen Sie uns Ihren Bücherwunsch auf dem Bestellvordruck wissen und wir werden Ihnen das 
Buch/die Bücher Ihrer Wahl  gegen Vorauszahlung inkl. Porto umgehend zusenden. Sämtliche Bücher sind 
im Rathaus Malsch – Zentrale – (nicht im Buchhandel) erhältlich. 

 
 

Hier abtrennen--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Neu! 3. Historischer Bote  
Jüdisches Leben in Malsch  

 

 
 

 

Anzahl Bücherbestellung  Stückpreis Euro 

 „Malscher Leben“ 
(Wilhelm Wildemann) 

 38,00 Euro 

 „Malscher Antlitz“ 
(Wilhelm Wildemann) 

 25,00 Euro 

 „Malscher Geschichten“ 
(Wilhelm Wildemann) 

 25,00 

 „Die Geschichte des Dorfes 
Malsch“  
(Lore Ernst) 

  
12,50 Euro 

 „Sulzbach – Ein Dorf im Wan-
del der Zeit“ (Arbeitsgruppe 
Ortsgeschichte) 

 14,90 Euro 

                             „Die Geschichte des Dorfes 
Völkersbach“ (Leopold Koch) 

 15,00 Euro 

                             „Die Geschichte des Dorfes 
Waldprechtsweier“ (Paul Fütte-
rer) 

   
 5,00 Euro 

                              „Bildkatalog“ Theodor Schind-
ler 
(Karl-Ludwig Hofmann) 

  
17,50 Euro 

                             „Schweigen hat seine Zeit, 
Reden hat seine Zeit“  (Dr. 
Louis Maier) 

  
14,90 Euro 

Neu!   „Empfänger Unbekannt Ver-
zogen“     ( Dr. Louis Maier )  

 18,90 Euro 

 „Moosalb-Blicke“ (Frieder R. 
Kudis) 

   9,90 Euro 

                              „Spuren im Garten, Völkersba-
cher Impressionen“ (Frieder R. 
Kudis) 

  
  9,90 Euro 

 „Der Himmel über der Burg“  
(Frieder R. Kudis) 

  
  9,90 Euro 

 Völkersbacher Geschichte und 
Geschichten  
(Heimatverein Völkersbach) 

 25,00 Euro 



 

 

 Völkersbacher Kochbuch...... 
Pfiffige Mahlzeiten von einst 
(Heimatverein Völkersbach) 

 13,50 Euro 

 Völkersbacher Familienbuch 
Familien- und Ahnenforschung 
(Heimatverein Völkersbach) 

 19,50 Euro 

 1.Malscher Historischer Bote 
Die Kriegsjahre und das 
Kriegsende in Malsch 
(Heimatfreunde Malsch) 

 7,50 Euro 

 2. Malscher Historischer Bote 
Flüchtlinge – Heimatvertriebe-
ne – Neubürger 
Malsch in den Nachkriegsjah-
ren 
(Heimatfreunde Malsch) 

 9,-- Euro 

Neu! 3. Malscher Historischer Bote 
Jüdisches Leben in Malsch  
(Heimatfreunde Malsch) 

 9,80 Euro 

Neu! „Kirchenführer Pfarrkirche St. 
Cyriak Malsch“  

 8,50 Euro 

 
 
 
 
Rad- und Wanderkarten         
 

Anzahl Karten  Stückpreis  
Euro 

 Verschiedene Freizeitkarten des 
Schwarzwaldvereins wie Freudenstadt und 
Offenburg Maßstab 1:50 000 

  
 
6,50 Euro 

 Zwischen Rhein, Alb und Pfinz  3,00 Euro 

 Radwander- und Freizeitkarte Nordelsass 
Maßstab 1 : 75 000 

  6,50 Euro 

 Radwanderkarte Schwarzwald Nord 
Maßstab 1 : 100 000 

 6,50 Euro 

 Freizeitkarte Karlsruhe 
Maßstab 1 : 50 000 

 6,50 Euro 

 Freizeitkarte Baden-Baden 
Maßstab 1 : 50 000 

 6,50 Euro 

 
Name ______________________________________________________________ 
 
Straße ______________________________________________________________ 
  
Wohnort ____________________________________________________________ 
 
Unterschrift __________________________________________________________ 
 
 
 
Neue Radwanderkarten für den Landkreis Karlsruhe 
Touristischen Highlights und Freizeitmöglichkeiten im Landkreis Karlsruhe. 
 
Das Landratsamt Karlsruhe hat gemeinsam mit dem Pietruska Verlag zwei neue Radwanderkarten für den 
Landkreis Karlsruhe herausgegeben: Landkreis Karlsruhe Nord- und Südteil. Beide Karten sind im Maßs-
tab 1: 40.000. Auf gut ausgebauten Haupt- und Nebenradrouten in einer Region mit fast südländischen 
Klima können alle Interessierten den Landkreis Karlsruhe und die angrenzenden Gebiete mit ihren Auen, 
Wäldern, Spargelfeldern, Streuobstwiesen, Weinbergen, Burgen und Schlössern erkunden. 
 
Beide Kartenteile können für je 6,50 Euro im Buch- und Schreibwarenhandel sowie direkt beim Pietruska 
Verlag unter Tel. 07272 9276-0 erworben werden. 
 



 

 

 

Meldewesen       

 
 
Am Donnerstag, 26. November 2009 bleibt das Meldeamt ganztägig wegen Fortbildung geschlos-
sen, wir bitten um Beachtung! 
 

 

 
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen 
 
Alle bis zum 26.Oktober 2009  beantragten Reisepässe und bis zum 26.Oktober 2009 beantragten Perso-
nalauseise sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103/oder in der jeweili-
gen  Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 
 

 

 
Örtliche Straßenverkehrsbehörde 
 
 
Unerlaubtes Befahren von Wirtschaftswegen 
 

  
 

 
Auf Grund von vielfachen Beschwerden seitens Wanderer, Radfahrer, 
Landwirten und der Jägerschaft müssen wir darauf hinweisen, dass das 
Befahren von Wirtschaftswegen mit Krafträder, Kleinräder und Mofas so-
wie für Kraftwagen und sonstige mehrspurige Kraftfahrzeuge verboten ist. 
Es sei denn, die Fahrt dient der Bewirtschaftung und Pflege eines privaten 
oder gepachteten Grundstückes innerhalb des gesperrten Gebietes. 
 
Es wurde jedoch festgestellt, dass vor allem der Weg zwischen der Jahn-
straße und dem Industriegebiet sowie der Brunnenweg zwischen der L 
608 und der B3 lediglich als Abkürzung genutzt wird – zum Teil mit über-
höhten Geschwindigkeiten. 
  

Die unerlaubte Benutzung der Wirtschaftswege (Sonderwege) stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
einem Verwarnungsgeld in Höhe von mindestens 15,00 Euro belegt werden kann. Im Wiederholungsfall 
oder bei vorsätzlicher unerlaubter Benutzung des gesperrten Weges kann das Verwarnungsgeld  bis in 
den Bußgeldbereich mit Punkten erhöht werden – unter bestimmten Umständen bis hin zum Entzug der 
Fahrerlaubnis. 
Ab sofort werden die Feld- und Wirtschaftswege seitens der Gemeinde Malsch, der Feldhüter und Jäger 
verstärkt überwacht und die Ordnungswidrigkeiten zur Anzeige gebracht.  
 
  
 
Vollsperrung der Florianstraße 
 
Wegen Bauarbeiten, Verlegung der Gasleitung, wird die Florianstraße zwischen der Neuwiesenstraße und 
der Sturmstraße für den Durchgangsverkehr in der Zeit vom 16. November 2009 bis voraussichtlich 5. 
Dezember 2009 voll gesperrt. Ausschließlich Anwohnern, die im Bereich der Baustelle wohnen, ist es ge-
stattet die Baustelle zu befahren. 
Auf Grund der Vollsperrung wird die Einbahnstraße in der Sturmstraße für die Dauer der Baumaßnahme 
umgekehrt, sodass diese von der Sézanner Straße in Richtung Florianstraße befahren werden kann. Der 
abfließende  Verkehr verläuft über die neue Verbindungsstraße „Florianstraße“ in Richtung L 608 Ortsum-
gehung. 
 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.  

 



 

 

 
Anleinpflicht für Hunde 
 
 
Auf Grund einiger Vorfälle und Beschwerden müssen wir wiederholt darauf hinweisen, dass Hunde auf 
öffentlichen Straßen, Gehwegen, sowie in Grün- und Erholungsanlagen  an der Leine zu führen sind. (§ 1 
Abs. 2 der Polizeiverordnung Malsch). 
Nach § 40 Abs 2 Nr. 6 Landesjagdgesetz darf der Hundehalter oder -führer im nicht befriedeten Teil des 
Jagdgebiets seinen Hund nicht außerhalb seiner Einwirkung frei laufen lassen. 
Wir möchten darum bitten darauf zu achten, dass Hunde innerhalb geschlossener Ortschaft  angeleint sind 
und Fußgänger und Kinder durch Hunde nicht belästigt oder geängstigt werden. 
 

Neuer Fußgängerüberweg 
 
An der Einmündung „Am Hänfig“ wurde am 22. September 2009 probeweise ein zusätzlicher Fußgänger-
überweg angebracht. In der nächsten Zeit wird geprüft, ob die Anbringung des FGÜ sich als Sinnvoll er-
weist oder ob dieser gegebenenfalls verlegt werden muss. In jeden Fall erhoffen wir uns eine Verbesse-
rung zur Querung der Straße für die Fußgänger und insbesondere für Schulkinder.   
 

Handwerkerparkausweise 
 

für Unternehmen, die in der TechnologieRegion Karlsruhe (TRK) tätig sind, können bei der örtli-
chen Straßenverkehrsbehörde der Gemeinde Malsch ab sofort beantragt werden. 
 
Die Gesellschafter der TechnologieRegion haben in ihrer Versammlung am 25. Juni 2009, die Einführung 
des Handwerkerparkausweises für die gesamte TechnologieRegion Karlsruhe – mit Ausnahme von Ba-
den-Baden und den Landkreisen Germersheim, sowie südliche Weinstraße – beschlossen. Diese Univer-
sal-Genehmigung kann den Verwaltungsaufwand für die Betriebe ganz entscheidend reduzieren und bringt 
gleichzeitig erhebliche finanzielle Entlastungen mit sich. Müssen Handwerksbetriebe nämlich derzeit lokal 
und zeitlich begrenzte Einzelgenehmigungen bei der jeweils zuständigen Straßenverkehrsbehörde beant-
ragen, kann künftig der Handwerkerparkausweis am Unternehmenssitz gegen eine einmalige Gebühr in 
Höhe von 150 Euro beantragt werden. Ausnahmegenehmigungen werden für zweckentsprechende Fahr-
zeuge bis max 7,5 Tonnen zulässige Gesamtmasse erteilt, eine Genehmigungserteilung für PKW erfolgt in 
der Regel nur dann, wenn es sich um einen ausschließlich oder überwiegend als Firmenwagen genutzten 
Kombinationskraftwagen (Kombi) handelt oder ein Anhänger mitgeführt wird. Die Genehmigung gilt dann 
ein Jahr und wird in der gesamten TRK anerkannt. Somit könnten überregional tätige Malscher Unterneh-
men diesen Parkausweis in den Städten Bretten, Bruchsal, Bühl, Ettlingen, Gaggenau, Karlsruhe, Rastatt, 
Rheinstetten, Stutensee sowie in den Landkreisen Karlsruhe und Rastatt nutzen. 
 
Weitere Fragen richten sie bitten an das Bürgermeisteramt Malsch, örtliche Straßenverkehrsbehörde, Herr 
Schmidt unter Tel. 07246 707 105. 
 

 

  

 

 



 

 

Ordnungswesen  
 

 
 Malscher Wochenmarkt 

 
Auf dem Platz bei der Stadtmühle findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Wir bitten die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau benötigt, 
weshalb die widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 
 

 
Auf dem Wochenmarkt werden frischer Fisch, Obst und Gemüse, Wela-Suppen, Blumen und Honig aus 
einer Malscher Imkerei angeboten und seit kurzem gibt es frischen Käse und Tiroler Spezialitäten. 
 
 
 
Gefunden wurde 
 1 Mountainbike Abzuholen beim Fundamt. 
    
 
     

 
Sozial- und Gesundheitswesen 
 
Sprechstunden der Krankenkassen 
 
AOK KundenCenter  
    
Die nächste Sprechstunde im Rathaus Malsch findet statt am Donnerstag, 12. November.2009 von 16.30 
– 18.00 Uhr. Ansprechpartnerin: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 
 

 
AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.00-17.00 Uhr, Donnerstag 8.00-18.00 Uhr und Freitag 8.00-16.00 Uhr jeweils durchge-
hend. 
 
 
DAK 
Ab sofort findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt 
Bei Rückfragen Tel. Nr. 07243 588611 Herr Dieter Hucker 
 
 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 
 
KKH 
Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung, 
Gebietsleiter Marco Abeska, Bruhrückstraße 8a, 76316 Malsch, Telefon 0180 1554384 (zum Ortstarif) 
 
 
 

Umweltamt 

   



 

 

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch 
 

Donnerstag u. Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:                    08.00 – 13.00 Uhr  
 
Bitte beachten, dass die letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung erfolgt! 
 
Bitte auch beachten, dass nur noch Elektrokleingeräte (z.B. Fön, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, 
Rasierapparat, Toaster) am Recyclinghof angenommen werden . 
Elektrogroßgeräte (z. B. Computer, Drucker, Herde, Fernseher, Mirowelle, Waschmaschinen, Videogeräte, 
Rasenmäher). 
Abgabe bei der Annahmestelle der SITA Umweltservice in Ettlingen, Otto-Lilienthal- Straße 4c (kosten-
los), 
Öffnungszeiten : Mo. – Fr. 07.30 – 12.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr  Sa. 07.30 – 12.00 Uhr 
oder Sperrmüllabfuhr (zweimal im Jahr kostenlos), oder Express-Sperrmüll (gegen Gebühr)  
 
 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallsammelplatz Malsch 

Florianstraße, 
bei der Kläranlage 

Mi. und Do. 9-17 Uhr; 
 Fr. 10-18 Uhr;  
Sa. 10-18 Uhr 

 

 
 
 
 
 
Biete kostenlos 

 1 Kinderfahrrad Sitzhöhe ca. 70 cm ; 1 Kinderfahrrad Sitzhöhe ca. 57 cm  Tel. 07246 4007 

 Gefrierschrank „Liebherr“ Nutzinhalt 260 l  Tel. 07246 4007  

 1 Elektrorasenmäher Wolf – Gerät funktionstüchtig Tel. 07246 945120  

 

 

 
Verwenden Sie zur Übermittlung Ihres Angebotes an uns ganz einfach den nachstehenden Ab-
schnitt  
 
--------------hier abtrennen------------------------------------------------------------------ 
 
An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
Mein Angebot 
Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
                          ________________________ 
Telefon Nr.  
 
 
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
 
 
_____________ den ____________________ 
 

Wenn Sie mehr wissen wollen .........  
 
 

 



 

 

 
Umweltbüro Ulrike Maier, Tel. 07246 707108 
 

 
 
 
 

Gemeinsames aus unseren Ortsteilen 
 

Anleinpflicht für Hunde 
 
 
Auf Grund einiger Vorfälle und Beschwerden müssen wir wiederholt darauf hinweisen, dass Hunde auf 
öffentlichen Straßen, Gehwegen, sowie in Grün- und Erholungsanlagen  an der Leine zu führen sind. (§ 1 
Abs. 2 der Polizeiverordnung Malsch). 
 
Nach § 40 Abs 2 Nr. 6 Landesjagdgesetz darf der Hundehalter oder -führer im nicht befriedeten Teil des 
Jagdgebiets seinen Hund nicht außerhalb seiner Einwirkung frei laufen lassen. 
 
Wir möchten darum bitten darauf zu achten, dass Hunde innerhalb geschlossener Ortschaft  angeleint sind 
und Fußgänger und Kinder durch Hunde nicht belästigt oder geängstigt werden. 

 
 

      
 

Ortsteil Sulzbach 
 
Rathaus 
Telefon 07246 4017 – Telefax 07246 4027 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher 

 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag   16.00-18.00 Uhr 
Dienstag    9.00-11.00 Uhr 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr   
Freitag     9.00-11.00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr oder nach telefonischer  Vereinbarung 
 
 

 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Sulzbach  
Die Öffnungszeiten hängen an der Ortsverwaltung zur Einsicht aus. 
 
 
 
 
 
 
 
Parken im Neubaugebiet „Schelmenäcker“ 
 
Wie bereits am 11. Dezember 2008 im Gemeindeanzeiger veröffentlicht, können laut Beschluss des Ort-
schaftsrates am 04. Dezember 2008, Fahrzeuge an beiden Straßenseiten unter Einbeziehung der gepflas-
terten Flächen im Neubaugebiet Schelmenäcker geparkt werden. Es ist jedoch darauf zu achten, dass 
immer genügend Restfahrbahnbreite für Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr, Müllabfuhr, usw. zur Verfügung 
steht. 
In diesem Zusammenhang möchten wir bereits jetzt schon auf den kommenden Winterdienst hinweisen 
und bitten daran zu denken, dass die Einsatzfahrzeuge größere Breiten benötigen um den Winterdienst 
verrichten zu können. 
  
 



 

 

 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates  
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach findet am  
 

Montag, dem 16.11.2009, 18:30 Uhr, 
Rathaus Sulzbach, Sitzungssaal, 

 
statt. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 1. Planung Bergstraße 

- Beratung und Beschlussfassung – 
 

2. Planung Friedhof 
 
3. Ausgleichsmaßnahme Baumpflanzung 
 
4. Informationen und Anfragen der Ortschaftsräte 
 
5. Einwohnerfragestunde 
 
 

 
 

Friedhof Sulzbach 
 
Aufgrund von Anfragen und Beschwerden bezüglich von Laubansammlungen auf Sulzbacher Gräbern 
möchten wir auf die Friedhofsatzung der Gemeinde Malsch hinweisen, deren Gültigkeit auf der Beschluss-
fassung des Gemeinderates Malsch am 18.05.2004 in der Fassung vom 23.10.2008 beruht.  
 
Diese Friedhofsordnung gilt als Satzung im Gebiet der Gemeinde Malsch für die von ihr verwalteten Fried-
höfe Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier. 
 
VI. Herrichten und Pflegen der Grabstätte 
 
§ 21, Abs. 6: 
Das Herrichten, die Unterhaltung und jede Veränderung der gärtnerischen Anlagen außerhalb der Grab-
stätten obliegt ausschließlich der Gemeinde. Verfügungs- bzw. Nutzungsberechtigte sowie die Grabpflege 
tatsächlich vornehmenden Personen sind nicht berechtigt, diese Anlagen der Gemeinde zu verändern. Die 
Gestaltung der Grabzwischenwege ist Sache der Gemeinde (z. B. Splitt, Trittplatten). Der Nutzungsberech-
tigte hat zu dulden, dass von Bäumen, die die Grabstätten überragen und von den umgebenden Pflanzen 
sowohl Blätter, Blüten als auch andere Pflanzenteile auf die Grabstätte fallen. 
 
VIII. Haftung, Ordnungswidrigkeiten 
 
§ 25, Abs. 2 e: 
Ordnungswidrig im Sinne von  49 Abs. 3 Nr. 2 des Bestattungsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig Abraum und Abfälle außerhalb der dafür bestimmten Stellen ablagert. 
 
Konkret bedeutet dies, dass Blätter, die von den Gräbern abgelesen werden, in den dafür vorhandenen 
Containern entsorgt werden müssen.  

Sperrung des Saumweges in Sulzbach wegen Holzeinschlag und Verkehrssicher-
heit 
 
Geplante Durchführung in KW 47 + 48 (16. Bis 27. November 2009) in Abhängigkeit von der Witterung. 
Wir bitten Sie die Absperrung und die Hinweise der Forstmitarbeiter zu beachten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
Weitere Infos:   Forstabteilung 07246  7060813. 
 
 

Sachbeschädigungen in Sulzbach 
 
Vor einigen Tagen kam es durch Unbekannte zu mutwilligen Beschädigungen im Bereich des Kinder-
spielplatzes und des Brunnens beim "Freihof". 



 

 

Die Vorfälle wurden bei der Polizei zur Anzeige gebracht. Sachdienliche Hinweise aus der Bevölkerung 
können dabei beim Polizeiposten Malsch und beim Rathaus Sulzbach gemeldet werden. 
Wir weisen deutlich darauf hin, dass diese Taten, vielleicht auch durch jugendliche Unüberlegtheit erzeugt, 
schwerwiegende negative Konsequenzen nach sich ziehen können. 
Außerdem werden wir den Bereich um die "Freihof"-Halle verstärkt im Auge behalten. 
 

 

 
 

 
  
 
 

 

Ortsteil  Völkersbach 
 
Rathaus 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher 
Telefon 07204 225 – Telefax 07204 8630 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag     8.00-11.30 Uhr 
Dienstag    8.00-11.30 Uhr 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 

 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Donnerstag           17.00 –18.00 Uhr 
Um Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 07204 225 wird gebeten.  
Andere Termine sind nach Terminvereinbarung jederzeit möglich.  
 



 

 

 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Dienstag, 17. November 2009 ab 17.00 Uhr im Rathaus Waldprechtsweier . Anmeldungen im Vor-
zimmer des Bürgermeisters, Tel.  07246 707 218, bis spätestens Donnerstag, 12. November 2009 um 
18.00 Uhr. 

 

Fundbüro 
 
Gefunden wurde ein Rennrad. Dieses kann in der Ortsverwaltung zu den bekannten Öffnungszeiten abge-
holt werden. 
 
 

Verbrennen von Abfällen 
 
Wir weisen daraufhin, dass auf landwirtschaftlichen Flächen außerhalb geschlossener Ortschaften nur 
Abfälle verbrannt werden dürfen, die auf dem Grundstück angefallen sind. Die Abstände zur Häusern und 
Bäumen sind einzuhalten. 
 
Verbrennen von anderem Abfall ist verboten. 
 

 
  

 
 

 
 
 

Öffnungszeiten Jugendtreff "A 37" in Völkersbach 

    
Datum Tag Alter Angebot 

20.11.09 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Tonmännchen 

04.12.09 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Adventsfeier 

 
Achtung: geänderte Öffnungszeiten von 15.00 - 17.00 Uhr 
 
Für den 20.11.2009 müsst ihr Euch im Jugendtreff anmelden, da   

nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Die Angebote kosten jeweils 1,00 €.   

Die Gebühr ist bei der Anmeldung zu bezahlen. 
 Anmeldung für den 06.11.2009 bis spätestens 16.10.2009. 
 Anmeldung für den 20.11.2009 bis spätestens 06.11.2009. 
 

    

    
Neu: Öffnungszeiten für 5. - 7. Klasse 

 

    
Datum Tag Alter 

 13.11.09 Freitag, 17.00 - 19.30 Uhr 5. Klasse - 7. Klasse   

04.12.09 Freitag, 17.00 - 19.30 Uhr 5. Klasse - 7. Klasse Adventsfeier 

     



 

 

 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
Der Grünabfallplatz ist in der Zeit 
vom 01.11. – 22.11.2009 (45. – 47. KW) 
 
mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr 
und samstags von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet 
 
Die gesamten Öffnungszeiten für 2009 können im Rathaus eingesehen werden. 
 
 

Sand für Streuzwecke 
 
Da der Spielsand beim Kindergarten ausgetauscht wird besteht in diesem Jahr wieder die Möglichkeit für 
die Einwohner, den gebrauchten Sand für Streuzwecke zu verwenden. 
 
Der Sand wird beim Festplatz gelagert und kann dort ab dieser Woche geholt werden.  
Der ebenfalls beim Festplatz liegende rötliche Gallisand ist für die Anlagen um den Klosterhof vorgesehen 
und darf  nicht mitgenommen werden. 
 
Wir bitten darum nur haushaltsübliche Mengen zu holen, damit möglichst viele dieses Angebot nutzen 
können. 
 
 
 
 

Gemeindebücherei 
 
Öffnungszeiten: Jeweils montags in der Zeit von 10.00-11.00 Uhr, außer in den Ferien. 
 
 
 

Teilsanierung der Straße zum Rimmelsbacher Hof 
 
Ab dem 09.11.2009 wird ein Teilstück der Straße zum Rimmelsbacher Hof saniert. Auf der Höhe des 
Parkplatzes wird ein ca. 50 m langes Teilstück erneuert. Um die Beeinträchtigungen so gering wie möglich 
zu halten, wird jeweils montags und dienstags gearbeitet. An den ersten beiden Tagen, dem 09. und 10. 
November, wird zunächst das Teilstück aufgebrochen und die Schottertragschicht eingebracht. Diese kann 
dann vorsichtig wieder befahren werden. Am 16. Und 17. November wird dann die neue Asphalttragschicht 
eingebaut.  
 
 
 

Spendenaufruf für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
 
Zu den Aufgaben des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. gehört es, Kriegsgräberstätten als 
Mahnmale gegen Krieg und Vergessen zu errichten und zu pflegen. Trotz der Fortschritte in der Abrüstung 
und trotz wachsender Friedenssehnsucht in der Welt geht das Töten und Getötet werden weiter, werden 
Menschen dem Terror und der Gewalt ausgesetzt. Die Arbeit des Volksbundes ist nicht beendet. Sie ist 
notwendiger denn je, als Dienst, der zur Versöhnung und zum friedlichen Miteinander der Völker mahnt 
und der sich zugleich denen hilfreich zuwendet, denen die Trauer um die Opfer von Krieg und Gewalt ge-
meinsam ist.  
Der Volksbund betreut heute im Auftrag der Bundesregierung die Gräber von etwa  
2 Millionen deutschen Kriegstoten auf 827 Kriegsgräberstätten in 45 Staaten.  
Er wird dabei unter unterstützt von über 1 Million Mitgliedern und Förderern sowie der Bundesregierung. 

In Völkersbach haben bisher Jugendliche aus unseren Vereinen eine Haussammlung zu Gunsten des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge durchgeführt.  

In diesem Jahr haben wir uns dazu entschlossen Sie auf diesem Weg um eine Spende für die Arbeit 
des Volksbundes zu bitten. Bitte unterstützen Sie die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. mit Ihrer Spende auf eines der beiden Konten der Gemeinde Malsch 
Nr. 700 080 73 bei der Sparkasse Karlsruhe (BLZ 660 501 01)  
oder 



 

 

Nr. 305 020 00 bei der Volksbank Ettlingen (BLZ 660 912 00). 
Die Spenden werden an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge weitergeleitet. Für Spendenbeträ-
ge von mehr als 10.- Euro kann eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden; bitte vermerken Sie des-
halb Name und Anschrift des Spenders auf der Überweisung.  
 
Sammelbüchsen sind außerdem bei der Sparkasse und der Volksbank in Völkersbach sowie bei den orts-
ansässigen Geschäften Anja's Blumenstube, Metzgerei Glasstetter Metzgerei Glasstetter, Ochs Schöne 
Dinge und Bäckerei Müller aufgestellt. Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 
 
Im Namen des Ortschaftsrates und im Namen aller Völkersbacher Vereine 
Horst Sahrbacher 
Ortsvorsteher 
 
 
 
 
Deutsche Rentenversicherung Bund   
(ehemals BfA Berlin) 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
(ehemals LVA Baden-Württemberg) 
Versichertenberater Jürgen Ochs 
 
Beratung in allen Fragen der Rentenversicherung, Kontenklärungen, Rentenanträge  
 

Termin: Donnerstag,  12.11.2009 von 16.30 – 18.00 Uhr 
                     in der Ortsverwaltung Völkersbach  
 
Telefonische Voranmeldung erforderlich unter Ortsverwaltung Völkersbach 07204 225 
Letzter Termin 2009:   17.12. 

 
 
 

Ortsteil  Waldprechtsweier 
 

Rathaus 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Telefon 07246 706080 Telefax 07246 7060829 
 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag     8.30-12.00 Uhr 
Dienstag    8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Donnerstag  16.30-18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 

 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Mittwoch, den 18. November 2009 ab 17.00 Uhr im Rathaus Waldprechtsweier . Anmeldungen im 
Vorzimmer des Bürgermeisters, Tel.  07246 707 218, bis spätestens Freitag, 13. November 2009 um 12.00 
Uhr. 
 
 
Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon 07246 7060813 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr  
 
      



 

 

 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz November bis 12. Dezember:   
Samstag  10.00 – 15.00 Uhr      
 
 
 

Landratsamt Karlsruhe 
Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Bastian, Telefon 0721 936 7644. Wir bitten um vorherige Terminabsprache. 
 
 
 
 
STADTJUGENDAUSSCHUSS e. V.  
KARLSRUHE 
          
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Mitmachen? Ehrensache! Jugendagenturen von Stadt- und 
Landkreis organisieren zum fünften Mal den Aktionstag 
 
Auf geht’s in die 5. Runde. Am Montag, 7. Dezember heißt es im Stadt- und Landkreis Karlsruhe 
wieder: „Mitmachen? Ehrensache!“ Jugendliche können bei „Mitmachen Ehrensache“ viel lernen, 
der 7. Dezember steckt voller Möglichkeiten. Viele Jugendliche finden bei der Aktion Freude am 
ehrenamtlichen Engagement, schärfen ihren Blick auf die Arbeitswelt und messen ihren Traumjob 
an der Realität. 
 
Eine einfache aber erfolgreiche Idee: Jugendliche suchen sich selbstständig einen Arbeitgeber ihrer Wahl. 
Am 7. Dezember arbeiten sie in großen und kleinen Betrieben, bei Privatpersonen oder in Behörden. Die 
Jugendlichen spenden ihren Lohn ausgewählten sozialen Projekten. Auch in diesem Jahr organisieren die 
Jugendagenturen Karlsruhe unter der Schirmherrschaft von Landrat Dr. Christoph Schnaudigel sowie 
Oberbürgermeister Heinz Fenrich die Aktion. 
 
Botschafterin Sarah erklärt, wie es funktioniert: „Mitmachen ist ganz einfach: Interessierte Jugendliche 
suchen sich für den 7. Dezember einen Arbeitgeber ihrer Wahl. Ist der Job gefunden, wird gemeinsam mit 
dem Arbeitgeber die Arbeitsvereinbarung ausgefüllt. Am Aktionstag wird dann für einen guten Zweck ge-
jobbt“. Miriam, ebenfalls Botschafterin ergänzt: „Jede Schule kann sich für ein Projekt entscheiden, das mit 
dem Erlös unterstützt werden soll. Projektanträge müssen ebenfalls bis 7. Dezember im Aktionsbüro ein-
gereicht werden.“ Unterstützt wird die Aktion durch die IHK Karlsruhe, die Handwerkskammer Karlsruhe 
und durch die Agentur für Arbeit. Als Hauptsponsor konnte in diesem Jahr dm-drogeriemarkt gewonnen 
werden, der jedes Jahr auch immer viele Arbeitsplätze zur Verfügung stellt. 
 
Tun kann man viel: zum Beispiel beim Gärtner Blumen schneiden, Staubwischen im Hotel, Lager aufräu-
men im Großhandel, Regale im Supermarkt auffüllen oder die Fenster der Nachbarin putzen. Eine gute 
Möglichkeit für viele, schon mal die ersten Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern zu knüpfen – um später 
vielleicht dort einen Ferienjob oder gar den Ausbildungsplatz zu bekommen. Interessierte Arbeitgeber kön-
nen sich auf der Jobbörse im Internet unter www.mitmachen-ehrensache.de eintragen. Schüler, die noch 

 
 

http://www.mitmachen-ehrensache.de/


 

 

einen Job suchen können somit auch in der Jobbörse nach freien Stellen suchen und sich direkt mit den 
dort eingetragenen Arbeitgebern in Verbindung setzen. Ausführliche Informationen unter www.mitmachen-
ehrensache.de, per Mail über die Adresse karlsruhe@mitmachen-ehrensache.de oder per Telefon unter 
07211335622. 

 

 
 
 

Kindergärten 
 

Betreuungsangebote in den Malscher Schulen: 
 
1. Verlässliche Grundschule 
 
Die Betreuung beginnt in allen Grundschulen um 7.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 
Der Zeitraum von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen abgedeckt. 
Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
Hausaufgabenbetreuung ist in dieser Zeit leider nicht möglich.  
 
Mit der flexiblen Nachmittagsbetreuung kann die Betreuungszeit in allen Grundschulen bis 14.00 
Uhr verlängert werden. 
 
Ferienbetreuung 2009/2010 
Allen Grundschülern, auch denen, die normalerweise nicht die Verlässliche Grundschule/flexible Nachmit-
tagsbetreuung besuchen, wird ca. 6 Wochen im Jahr eine Ferienbetreuung an der Hans-Thoma-Schule 
von 7.00 bis 14.00 Uhr angeboten. Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden (27,50 € für 
das 1. Kind; 14.00 € für das 2. Kind). In den Schulferien gibt es kein Mittagessen.  
 
Die betreuten Wochen verteilen sich im laufenden Schuljahr wie folgt: 
1 Woche Herbstferien (26. - 30. Oktober 2009) – Anmeldeschluss ist der 05.10.2009, 1 Woche Osterfe-
rien (6. - 9. April 2010) – Anmeldeschluss ist der 08. März 2010, 1 Woche Pfingstferien (31. Mai – 4. Juni 
2010) – Anmeldeschluss ist der 30. April 2010, 3 Wochen Sommerferien (23. August – 10. September 
2010) – Anmeldeschluss ist für alle drei Wochen der 23. Juli 2010. Den Anmeldebogen für die Ferienbe-
treuung erhalten Sie bei den Betreuerinnen der Verlässlichen Grundschule und  im Rathaus bei Frau Jung.  
 
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Schule und der Johann-Peter-Hebel-Schule haben an Schultagen die Mög-
lichkeit, an einem reichhaltigen Essen teilzunehmen. Der Preis für das Mittagessen beläuft sich auf 3,60 
Euro. Die Schüler der Hans-Thoma-Schule nehmen das Essen im Bürgerhaus Malsch ein. Die Schüler der 
Johann-Peter-Hebel-Schule bekommen das Essen vom Cateringservice Sonneneck in Sulzbach geliefert. 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldungen sind jederzeit schriftlich möglich, Abmeldungen nur zum Ende eines Monats (Eingang min-
destens 1 Monat zuvor). Anmeldeformulare erhalten Sie direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen 
Grundschule. Sie finden das Formular auch auf der Internetseite der Gemeinde zum Herunterladen. Die 
ausgefüllte Anmeldung ist dann wiederum bei den Betreuerinnen abzugeben. Die Ferienbetreuung ist ge-
trennt und unter Beachtung des jeweiligen Anmeldeschlusses zu buchen. 
 
Monatlicher Beitrag  
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 49,00 € für das 1. Kind; 24,50 € für das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 29,50 € für das 1. Kind; 15,00 € für das 2. Kind 
 
Flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 69,00 € für das 1. Kind; 34,50 € für das 2. Kind  
3 Tage pro Woche: 42,00 € für das 1. Kind; 21,00 € für das 2. Kind  
 
Versicherungsschutz 
Auf dem direkten Weg zur Schule sowie während der Betreuung besteht gesetzlicher Unfallversicherungs-
schutz. Zusätzlichen Schutz bietet eine Schülerzusatzversicherung, die über die Schulen günstig (1 €) 
angeboten wird. Diese Versicherung deckt den Schulweg beispielsweise auch dann ab, wenn das Kind 
einen Umweg nimmt. 
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Malsch, Hauptamt, Frau Jung, Tel. 07246 707214. 

http://www.mitmachen-ehrensache.de/
http://www.mitmachen-ehrensache.de/
mailto:karlsruhe@mitmachen-ehrensache.de


 

 

 
2. Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule 
 
Der Hort ist ein Ganztagesangebot von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit eigenem pädagogischen Konzept und 
ermöglicht naturgemäß umfassendere soziale und kreative Angebote, die den Kindern erweiterte Erfah-
rungs- und Handlungsfelder eröffnen. Hier können ebenso Fähigkeiten gefördert als auch Veränderungen 
begünstigt werden. Im Vordergrund steht auch die Rhythmisierung der Tagesabläufe. Ziel ist es, die Aus-
gewogenheit zwischen festen Bestandteilen wie Mittagstisch und qualifizierter Hausaufgabenbetreuung 
(hier erfolgt eine kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der JPH-Schule) und einem breit 
gefächerten kreativen Bereich mit vielfältigen sozial- und freizeitpädagogischen Elementen zu schaffen. 
Den Kindern steht dadurch auch genügend Zeit zum Spielen und zur Erholung zur Verfügung. 
 
Der Hort ist ein Angebot für alle Schüler der Gemeinde Malsch. Schüler, die für den Hort angemeldet wer-
den, werden Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule. 
 
Monatlicher Beitrag: 
3 Tage pro Woche: 98,00 € für das 1. Kind; 49,00 € für das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 163,00 € für das 1. Kind; 81,50 € für das 2. Kind 
Mittagessen: 3,60 €/Essen 
 
Ferienbetreuung: 
Im Hort wird an 10 Wochen Ferienbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen 
in den Sommerferien und 1 Woche in den Weihnachts-/Winterferien). Die Ferienbetreuung kann wochen-
weise gebucht werden (31,00 € pro Woche für das 1. Kind; 15,50 € pro Woche für das 2. Kind). 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare und alle übrigen Unterlagen erhalten Sie bei den Betreuerinnen im Hort. Für Rückfra-
gen stehen Ihnen gerne Frau Jung, Gemeindeverwaltung Malsch, Tel. 07246 707 214 sowie Frau Sommer 
und Frau Beckert vom Schülerhort Tel. 07246 7060909 zur Verfügung. 
------------------------ 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stel-
len; entweder bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Hertel, Tel. 07246 
707107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Kriegsstr. 23/25, 76126 Karlsruhe, Tel. 0721 
9367750. 
 
 



 

 

Schulen im Malsch   
 

 

 
Sprechstunden im Schuljahr 2009/ 2010 

 
Gesprächstermine bitte mit Klassenlehrer/in oder Fachlehrer/in vereinbaren, bzw. Frau Lucas. 
Sprechstunden von Herrn Pfarrer Dempfle, Herrn Freund (Gemeindereferent) und Frau Hable (Gemeinde-
referntin) 
sowie Herrn Pfarrer Zeller  ebenfalls nach Vereinbarung. 
 
 

 
 
 
Hans-Thoma-Schule Klasse 4c wählt Kinderrecht 
 
Großen Spaß hatten auch die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4c, Hans-Thoma-Schule, am Kinder-
rechteworkshop der Waldhausschule. 
Stolz stellten die JuniorBotschafter der Waldhausschule das Sonderheft der Zeitschrift GEOLINO vor, wel-
ches anlässlich des 20. Geburtstags der UN-Kinderrechtskonvention herausgegeben wurde. Der Ein-
gangsartikel stellt das Interview mit Familienministerin Ursula von der Leyen dar- dieses Interview hatten 
Joshua, Ronny, Clara und  Frau Grass im Sommer mit der Ministerin durchgeführt und für GEOLINO auf-
gezeichnet. Außerdem stellen Schüler der Waldhausschule in der Sonderausgabe die wichtigsten Kinder-
rechte vor.  

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

 7:45  -    8:30  
 

    

 8:30  -    9:15 Leger  
Ries 
Gerlach 

    

 9:35  -  10:20 Gerritsen 
Wehrle 

Albrecht 
Hens 
Lauinger 

Scholtes-
Kessler 
Bruckner 

Brenner 
Schnitzler 
Wenzel-Lück 

Küffner 
Rapp 

10:20 -  11:05 Biebl 
Diebold 
Adam 
Haller 
Gerlach 

Max 
Anderer 

Müller 
 

Neugeborn 
 

Weber 
Gentner 
 

11:25 -  12:10 Neuber 
Rotter-
Lindemann 
Helbach 

  Strübel Grasser 

12:10 -  12:55 Blauth 
Karle-Bucherer 

 Dietz 
Neukum 

  

13:00 – 14:00      



 

 

 

 
 
Natürlich durften  die jungen Gäste dieses Sonderheft zusammen mit weiteren Materialien mit nach Hause 
nehmen. So kann man immer wieder nachlesen, wo man sich Hilfe suchen kann: die „Nummergegen-
Kummer“ kann man als Kind wählen, wenn man große Sorgen hat. 
Besonderen Spaß bereitete das Tragen afrikanischer Gewänder und Tücher sowie das gemeinsame 
Trommeln und Ausprobieren der Anschauungsmaterialien. 
Gespannt warteten alle das Ergebnis der Kinderrechtewahl ab: „Schutz im Krieg und auf der Flucht“ wurde 
als wichtigstes Kinderrecht der Klasse 4c gewählt. 
 

 
 
Die acht Gewinner des Kinderrechtequizes freuen sich,  den 20. Geburtstag der UN-
Kinderrechtskonvention in der Waldhausschule feiern zu dürfen. 
Wir erwarten einen weiteren Ehrengast: der ehemalige KSC-Trainer und UNICEF-Pate Ede Becker wird 
gemeinsam mit Herrn Bürgermeister Himmel die Aktion „Hand drauf für Kinderrechte“ unterstützen! 

 

 
 

 



 

 

 

Betreuungsangebote in den Malscher Schulen: 
 
1. Verlässliche Grundschule 
 
Die Betreuung beginnt in allen Grundschulen um 7.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 
Der Zeitraum von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen abgedeckt. 
Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
Hausaufgabenbetreuung ist in dieser Zeit leider nicht möglich.  
 
Mit der flexiblen Nachmittagsbetreuung kann die Betreuungszeit in allen Grundschulen bis 14.00 
Uhr verlängert werden. 
 
Ferienbetreuung 2009/2010 
Allen Grundschülern, auch denen, die normalerweise nicht die Verlässliche Grundschule/flexible Nachmit-
tagsbetreuung besuchen, wird ca. 6 Wochen im Jahr eine Ferienbetreuung an der Hans-Thoma-Schule 
von 7.00 bis 14.00 Uhr angeboten. Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden (27,50 € für 
das 1. Kind; 14.00 € für das 2. Kind). In den Schulferien gibt es kein Mittagessen.  
 
Die betreuten Wochen verteilen sich im laufenden Schuljahr wie folgt: 
1 Woche Herbstferien (26. - 30. Oktober 2009) – Anmeldeschluss ist der 05.10.2009, 1 Woche Osterfe-
rien (6. - 9. April 2010) – Anmeldeschluss ist der 08. März 2010, 1 Woche Pfingstferien (31. Mai – 4. Juni 
2010) – Anmeldeschluss ist der 30. April 2010, 3 Wochen Sommerferien (23. August – 10. September 
2010) – Anmeldeschluss ist für alle drei Wochen der 23. Juli 2010. Den Anmeldebogen für die Ferienbe-
treuung erhalten Sie bei den Betreuerinnen der Verlässlichen Grundschule und  im Rathaus bei Frau Jung.  
 
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Schule und der Johann-Peter-Hebel-Schule haben an Schultagen die Mög-
lichkeit, an einem reichhaltigen Essen teilzunehmen. Der Preis für das Mittagessen beläuft sich auf 3,60 
Euro. Die Schüler der Hans-Thoma-Schule nehmen das Essen im Bürgerhaus Malsch ein. Die Schüler der 
Johann-Peter-Hebel-Schule bekommen das Essen vom Cateringservice Sonneneck in Sulzbach geliefert. 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldungen sind jederzeit schriftlich möglich, Abmeldungen nur zum Ende eines Monats (Eingang min-
destens 1 Monat zuvor). Anmeldeformulare erhalten Sie direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen 
Grundschule. Sie finden das Formular auch auf der Internetseite der Gemeinde zum Herunterladen. Die 
ausgefüllte Anmeldung ist dann wiederum bei den Betreuerinnen abzugeben. Die Ferienbetreuung ist ge-
trennt und unter Beachtung des jeweiligen Anmeldeschlusses zu buchen. 
 
Monatlicher Beitrag  
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 49,00 € für das 1. Kind; 24,50 € für das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 29,50 € für das 1. Kind; 15,00 € für das 2. Kind 
 
Flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 69,00 € für das 1. Kind; 34,50 € für das 2. Kind  
3 Tage pro Woche: 42,00 € für das 1. Kind; 21,00 € für das 2. Kind  
 
Versicherungsschutz 
Auf dem direkten Weg zur Schule sowie während der Betreuung besteht gesetzlicher Unfallversicherungs-
schutz. Zusätzlichen Schutz bietet eine Schülerzusatzversicherung, die über die Schulen günstig (1 €) 
angeboten wird. Diese Versicherung deckt den Schulweg beispielsweise auch dann ab, wenn das Kind 
einen Umweg nimmt. 
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Malsch, Hauptamt, Frau Jung, Tel. 07246 707214. 
 
2. Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule 
 
Der Hort ist ein Ganztagesangebot von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit eigenem pädagogischen Konzept und 
ermöglicht naturgemäß umfassendere soziale und kreative Angebote, die den Kindern erweiterte Erfah-
rungs- und Handlungsfelder eröffnen. Hier können ebenso Fähigkeiten gefördert als auch Veränderungen 
begünstigt werden. Im Vordergrund steht auch die Rhythmisierung der Tagesabläufe. Ziel ist es, die Aus-
gewogenheit zwischen festen Bestandteilen wie Mittagstisch und qualifizierter Hausaufgabenbetreuung 
(hier erfolgt eine kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der JPH-Schule) und einem breit 



 

 

gefächerten kreativen Bereich mit vielfältigen sozial- und freizeitpädagogischen Elementen zu schaffen. 
Den Kindern steht dadurch auch genügend Zeit zum Spielen und zur Erholung zur Verfügung. 
 
Der Hort ist ein Angebot für alle Schüler der Gemeinde Malsch. Schüler, die für den Hort angemeldet wer-
den, werden Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule. 
 
Monatlicher Beitrag: 
3 Tage pro Woche: 98,00 € für das 1. Kind; 49,00 € für das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 163,00 € für das 1. Kind; 81,50 € für das 2. Kind 
Mittagessen: 3,60 €/Essen 
 
Ferienbetreuung: 
Im Hort wird an 10 Wochen Ferienbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen 
in den Sommerferien und 1 Woche in den Weihnachts-/Winterferien). Die Ferienbetreuung kann wochen-
weise gebucht werden (31,00 € pro Woche für das 1. Kind; 15,50 € pro Woche für das 2. Kind). 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare und alle übrigen Unterlagen erhalten Sie bei den Betreuerinnen im Hort. Für Rückfra-
gen stehen Ihnen gerne Frau Jung, Gemeindeverwaltung Malsch, Tel. 07246 707 214 sowie Frau Sommer 
und Frau Beckert vom Schülerhort Tel. 07246 7060909 zur Verfügung. 
------------------------ 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stel-
len; entweder bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Hertel, Tel. 07246 
707107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Kriegsstr. 23/25, 76126 Karlsruhe, Tel. 0721 
9367750. 
 
 

 

Schulen im Umkreis   
 
 
Albertus-Magnus-Gymnasium 
The Blues Brothers – Musical am AMG 
 
Nachdem Jake aus dem Gefängnis entlassen wurde, besucht er mit seinem Bruder Elwood zuerst die 
Nonne des Waisenhauses, in dem die beiden aufgewachsen sind. Dort erfahren sie, dass das Waisenhaus 
geschlossen werden muss, wenn nicht innerhalb kurzer Zeit 5000 Dollar bei der Finanzkasse eingezahlt 
werden. Aber woher nehmen, wenn nicht stehlen (denn das kommt bei einer katholischen Nonne natürlich 
nicht in Frage)? Jake hat die Erleuchtung: Sie trommeln ihre ehemalige Band zusammen, geben einige gut 
bezahlte Konzerte und schon sind die Mäuse in der Tasche. Bei der Umsetzung ihres ehrenhaften Planes 
geraten die Blues Brothers jedoch immer wieder in vertrackte Situationen und schaffen sich viele Feinde. 
Wird die göttliche Mission gelingen? 
Diese turbulente Gangsterkomödie wird von der Schauspiel-AG des Albertus-Magnus-Gymnasiums in 
Ettlingen auf die Bühne gebracht. Bei den Aufführungen am 19. und 20. November um 19.30 Uhr in der 
Aula des Gymnasiums sind noch viele andere Arbeitsgemeinschaften wie zum Beispiel Chor, Orchester, 
Band, Tanz-AG und Technik-AG beteiligt. Es erwarten Sie spannende Verfolgungsjagden mit einer guten 
Prise Komik, tolle Tanzeinlagen und jede Menge fetziger Songs! 
 
 
Albertus-Magnus-Gymnasium 
 
Projekttreffen der Ecopolis Comenius AG am AMG  
Das dritte Projekttreffen der Comenius- AG zum Thema ‚Ecopolis’ fand dieses Mal  am Albertus-Magnus-
Gymnasium statt. Am 10. und 11. Oktober trafen die Projektteilnehmer aus Spanien, Italien und Frankreich 
ein. Während dieser Woche wohnten sie bei Familien, um die deutsche Lebensweise ein wenig kennen zu 
lernen. 
Zu Beginn der Woche wurden die Gäste vom Schulleiter, Herrn Obermann, begrüßt. Damit sie auch das 
Schulgebäude und den deutschen Schulunterricht kennen lernen konnten, wurden sie durch die Schule 
geführt und besuchten mit ihren Austauschpartnern den Unterricht. Unter anderem stand ein Besuch im 
GATE auf dem Programm, wodurch man sich besser kennen lernen konnte. Man musste sich gegenseitig 
helfen, Hindernisse zu überwinden, Riesenskier fortzubewegen und Vieles gemeinsam bewältigen. An 
dieser Stelle geht ein ganz herzlicher Dank an den Alumni-Förderverein, der diesen Besuch möglich mach-



 

 

te. In Karlsruhe stand der Besuch des ZKM mit einer französischen Führung auf dem Programm. Die Gäs-
te des AMG waren sehr beeindruckt von diesem ‚etwas anderen’ Museum und fanden es toll.   
Am Donnerstag trafen sich alle Comenius-Teilnehmer, um die in monatelanger Vorarbeit erstellten Präsen-
tationen vorzustellen. Thema der Präsentation war dieses Mal die typische Bauweise von Häusern in den 
jeweiligen Partnerländern und deren Veränderung in den letzten 50 Jahren. Der Schwerpunkt lag hier – 
passend zum Thema- auf Fenstern, Mauern, Isolation und weiteren Gebäudeteilen. Man verglich in ge-
mischten Gruppen die umfangreichen Informationen zu allen Ländern, werteten diese aus und hielten die 
Ursachen für die unterschiedlichen Baustile (Klima, Umgebung…) fest. Obwohl die Projektsprache Fran-
zösisch die Kommunikation manchmal erschwerte, klappte die Arbeit ganz gut in den Gruppen. Die Ergeb-
nisse wurden vorgetragen und schließlich auf einer CD-ROM festgehalten, die mit dem Abschlussbericht 
der EU vorgelegt wird. 
Zum Abschluss des dritten Projekttreffens wurde ein ‚Internationales Fest’ im Jugendzentrum Specht ver-
anstaltet, bei dem es verschiedene Spezialitäten aus allen Partnerländern gab. An dieser Stelle geht der 
Dank an das Jugendzentrum Specht, an den Cap Markt, an Vogelbräu und ein Riesendank an die Bäcke-
rei Richard Nussbaumer für die Unterstützung beim Buffet.                             
Am Freitag waren die Austauschschüler nochmals im Unterricht  dabei, dann hieß es bereits am nächsten 
Tag schon wieder Abschied nehmen. Die Projektwoche hat allen gefallen und war eine Bereicherung für 
alle. Schade nur, dass es teilweise schwierig war, für 24 Gastschüler eine Unterkunft in den Familien zu 
finden. Will man selbst einmal die Gastfreundschaft anderer in Anspruch nehmen, dann sollte man auch 
bereit sein, Gäste aufzunehmen. Ein besonderer Dank gilt den Familien, die eingesprungen sind und teil-
weise sogar zwei Schüler aufgenommen haben, sowie einer Familie vom Eichendorff-Gymnasium für die 
unkomplizierte Unterstützung. Ein dickes Dankeschön auch an die Lehrerinnen Frau Benesch und Frau 
Benz, die das ganze Programm im Vorfeld organisiert und während der Woche begleitet haben! 
 

 
 
Schüleraustausch nach Clevedon der beiden Ettlinger Realschulen 
 
Die Anne-Frank-Realschule und die Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlingen führten vom  6.10.09 bis 
16.10.09 ihren jährlichen Schüleraustausch nach Clevedon durch. 
Nach 18-stündiger Busfahrt kamen die 20 Schülerinnen und Schüler in der Ettlinger Partnerstadt zwar 
müde, aber auch  erwartungsfreudig an. An der Clevedon Community School warteten bereits die engli-
schen Austauschpartner samt Familien darauf, sie begrüßen zu können. Für manche Schüler war es ein 
lang ersehntes Wiedersehen, da sie bereits im Vorjahr am Austauschprogramm teilgenommen und schon 
feste Freundschaften entwickelt hatten. 
In den folgenden zehn Tagen standen für die Schüler/innen neben Ausflügen nach Bath, Bristol, Cardiff, 
Alton Towers und Cheddar auch diverse Aktivitäten mit der jeweiligen Gastfamilie auf dem Programm. 
Dabei konnten sie die englische Kultur und den Alltag hautnah miterleben. Natürlich wollten die deutschen 
Schüler/innen auch Einblick in den Schulalltag der englischen Schüler gewinnen. Deshalb wurde an zwei 
Vormittagen die Schulbank gedrückt – und so lernten unsere Schüler den englischen Traditionssport Cri-
cket in PE (dem Sportunterricht) kennen, durften in Drama (dem Schauspielunterricht) ihre schauspieleri-
schen Fähigkeiten unter Beweis stellen und produzierten in Science (dem Naturwissenschaftlichen Unter-
richt) ihre eigenen Feuerwerkskörper, die anschließend gezündet wurden. 
Krönender Abschluss des Aufenthalts in England war für die Schülerinnen und Schüler der Tag in London. 
Schon in den frühen Morgenstunden wurden die Schüler/innen von ihren Gastfamilien an der Clevedon 
Community School verabschiedet und letzte Erinnerungsfotos geschossen. Mit den schönen Erinnerungen 
im Gepäck, steuerte der Bus dann endlich die englische Hauptstadt an. Dort wurden per Fuß und U-Bahn 
bekannte Sehenswürdigkeiten, wie der Buckingham Palace, Big Ben oder Trafalgar Square angesteuert. 
Natürlich durfte auch ein Einkaufsbummel in der Oxford Street nicht fehlen, schließlich konnten hier noch 
die letzten Pfund ausgegeben werden.  
Am 16.10.09 kamen die Schülerinnen und Schüler auf dem Parkplatz der Anne-Frank-Realschule wieder 
wohlbehalten an und verkündeten ihren Eltern freudestrahlend, dass dies nicht ihr letzter Schüleraus-
tausch mit Clevedon gewesen sein soll. 
Im Frühjahr 2010 werden zunächst die englischen Schülerinnen und Schüler nach Ettlingen zum Gegen-
besuch kommen. Die Vorfreude ist auf beiden Seiten schon jetzt riesengroß..  
 



 

 

 
 

 
Volkshochschule 
 
Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch 
Tel/Fax ( 07246) 67 26 
 
Persönliche Sprechzeiten: dienstags 11.00 bis 12.00 
                           donnerstags 19.00 bis 21.00  
 
 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten kann. Des-
halb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie die Möglichkeit mir kurz eine Nach-
richt zu hinterlassen, ich werde Sie im Laufe des nächsten Vormittags zurückrufen. Bitte nennen 
Sie Ihr Anliegen und evtl. eine Zeit, zu der man Sie gut erreichen kann. Vielen Dank. 
 
Ansonsten steht Ihnen unser  
Anrufbeantworter / Fax 24 Stunden täglich zur Verfügung! 
Anmeldung per E-Mail unter malsch@vhs-karlsruhe-land.de 
Besuchen Sie unsere Website und nutzen die Internetanmeldung 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de    
 
Konto: Volkshochschule Malsch 
Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr. 700 413 14 (BLZ 660 501 01) 
 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren genutzt. Teilen Sie 
bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen keine Einzugsermächtigung zu senden, 
zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie ihre Unterschrift 
eintragen können. .  
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch weiterverarbeitet und ge-
speichert und nach den geltenden Bestimmungen des Datenschutzes mit größter Sorgfalt behandelt und 
zu keinem Zeitpunkt Angaben über die Bankverbindung unserer Teilnehmenden an Dritte weitergegeben! 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe 
e.V., die Sie mit Ihrer Anmeldung ausdrücklich anerkennen.“ 
 
 
Das aktuelle Programmheft liegt im Rathaus, den Gemeindeverwaltungen, sowie Banken und ande-
ren  bekannten Stellen. Sollten Sie keines vorfinden, rufen Sie bitte das vhs-Büro an. 
 
 
Hallo liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung das Zustandekommen auch Ihres 
Wunschkurses sichert – melden Sie sich frühzeitig an! Sie haben einen Kursanfang verpasst? Ru-
fen Sie doch an –bei vielen Kursen ist auch ein späterer Einstieg möglich! 
 

November und Dezember 2009 
 

http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


 

 

Ausführliche Kursbeschreibungen  entnehmen Sie bitte unserem  Programmheft! Aus Platzgründen kön-
nen nicht alle Kurstexte wiedergegeben werden. 

 
 
 
FORUM 
 
Die besonderen Angebote im November: informativ, interessant oder einfach zum Genießen schön. 
 
 
In Kooperation mit der Volksbank Ettlingen  
Eintritt frei  jedoch Anmeldung erforderlich! 
 
Erben und Vererben - Vortrag mit Fragerunde 
Referent der Volksbank Ettlingen Johannes Schwab 
 
Viele Menschen sorgen nicht rechtzeitig für den Erbfall vor, weil sie den Gedanken an den eigenen Tod 
scheuen oder glauben, die gesetzliche Erbregelung würde ausreichen. Dies führt zu Erbengemeinschaf-
ten. Bei unterschiedlichen Interessen kann ein langwieriger Streit um das Erbe die Konsequenz sein. Die 
heutige Veranstaltung gibt Ihnen Anregungen, wie Sie Ihren Nachlass regeln und so Ihr erarbeitetes Ver-
mögen erhalten und Ihren Wünschen entsprechend weiter geben können. 
Mittwoch 25.11.2009 19:00 - 21:00 Uhr 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Zeichensaal 
 
 
Unser Tipp: Schenken Sie sich und einem lieben Menschen einen schönen Abend! 
Traumhafte Welt der Märchen 
Traditioneller Erzählabend für Erwachsene 
Mit der Malscher Märchenerzählerin Susanne Beckert 
 
Wenn es draußen dunkel und ungemütlich wird, kommt seit altersher die Zeit der Erzählabende. Tauchen 
Sie ein in die Welt des Märchenhaften. Lassen Sie sich verzaubern von einem Abend mit musikalischer 
Untermalung, interessanten Anekdoten, orientalischen Erzählungen und unbekannten Märchen aus aller 
Welt. Die Märchenerzählerin Susanne Beckert nimmt Sie mit auf eine fantasievolle Reise. Sie genießen 
eine kleine Auszeit und erleben einen Abend voller Esprit und Humor. 
Donnerstag 12.11.2009 19:30 - 21:00 Uhr 
1 Termin 9 € 
Malsch, Die Werkstatt, Adenauer Ring 13 
 
 
Auch wenn Sie schon Hundebesitzer sind, gibt es viele Interessante Infos und Tipps zum besseren 
Verständnis zwischen Ihnen und Ihrem Vierbeiner. 
Auf den Hund gekommen 
Zertifizierte Hundetrainerin Daniela Reichert/ Hundeschule „Alles Hund“ 
"Ist der süß!" Dem Charme eines kleinen Welpen kann sich kaum jemand entziehen. Kinder lieben Tiere 
und es ist unzweifelbar gut mit diesen aufzuwachsen. Doch muss dabei allen von vorne herein bewusst 
sein, was dieser Schritt bedeutet, wenn später statt Freude nicht Frust und Tierleid entstehen sollen. Ein 
Hund ist auf jeden Fall für eine lange Zeit ein Familienmitglied. Sie tragen sich mit dem Gedanken an die 
Anschaffung eines Hundes, sind aber noch in einigen Fragen unsicher? Welcher Zeitaufwand, welche 
Kosten und Verantwortung kommt auf mich zu? Wie erziehe ich einen Hund und welcher Hund passt 
überhaupt zu uns? Dieser Abend mit Gesprächsrunde gibt Informationen und Tipps rund um diese Ent-
scheidung. Auch für Kinder ab Grundschulalter verständlich. 
Freitag 20.11.2009 19:00 - 20:30 Uhr 
1 Termin 8 € Malsch, Hundesportverein, Clubraum 
 
 
Kultur und Gestalten 
 
Faszination Silberschmieden 
Monika Miles 
Silberschmuck ist zeitlos schön und lässt sich zu vielen Gelegenheiten tragen. Wie Sie schöne Stücke 
selbst aus Silber schmieden, können Sie jetzt unter den Augen einer erfahrenen Goldschmiedin lernen. 
Nach eigenen Entwürfen arbeiten Sie Schritt für Schritt von der ersten Skizze bis zum fertigen Objekt. Aus 
einem Stück Silberblech sägen, feilen, löten und polieren Sie Ihr Schmuckstück für glänzende Momente. 



 

 

Bitte mitbringen: Papier, Bleistift HB 
Sonstiges Material wird zur Verfügung gestellt und nach Verbrauch direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag 13.11.2009 19:30 - 21:45 Uhr 
Weitere Termine: Freitag 27.11.2009 I 17:00-21:45 Uhr und Samstag 28.11.2009 I 10:00-14:45 Uhr3 
Termine 65,90 € 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Werkraum 
 
 
In Kooperation mit dem Gestaltungsatelier im Grünen Haus 
Weihnachtsgeschenke selbst gemacht -  Kurs: Erwachsene 
Andrea Heinen 
Persönliche Einzelstücke zu verschenken ist eine besonders nette Form des Schenkens. Im Workshop 
werden Sie Anregungen aus unterschiedlichen Bereichen finden u.a. Schmuck, Stoff- und Papiergestal-
tung. Sie werden ein bis zwei Objekte vor Ort fertigen können und weitere problemlos zu Hause. 
Bitte mitbringen: Unempfindliche Kleidung. 
Kosten für Material werden nach Verbrauch direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Samstag 14.11.2009 10:00 - 14:00 Uhr, 1 Termin 20 € 
Malsch, Gestaltungsatelier im Grünen Haus, Zimmer 1 
 
 
Fotografie für Einsteiger/innen 
Hein Kocks 
Fotografieren oder knipsen? Draufdrücken kann Jeder, aber was passiert bei einem guten Foto? Grundla-
gen für Kompaktkamera oder Spiegelreflex mit praktischen Beispielen. 
Bitte mitbringen (falls vorhanden): eigene Kamera 
Dienstag 10.11.2009 19:00 - 21:00 Uhr 
4 Termine 35,30 € 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Zeichensaal 
 
 
Gitarre - Pop&Folk  
Ralph Klotz 
Je 10 Termine 56 €Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
Kurs 1 Anfänger/innen 
Donnerstags 19:00 - 20:00 Uhr 
 
Kurs 2 Anfänger/innen mit Vorkenntnissen 
Donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr 
 
GESUNDHEIT 
 
 
 
Entspannt mit Musik und Tanz  
Petra Schrank-Kratzmeier 
Dienstags 20:00 - 21:30 Uhr,  
14-tägiger Kurs-Rhythmus! 10 Termine 66 € 
Malsch, Kindergarten Konrad-Reichert-Straße, Bewegungsraum 
 
 
 
Gemeinsam auf Kurs - Kooperation der AOK und vhs 
 
Yoga 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und/oder Decke, ggf. Kissen. 
Malsch, Kindergarten Konrad-Reichert-Straße, Bewegungsraum 
 
Arno Lutz 
 Donnerstags 20:15 - 21:45 Uhr 
 
Vera Berendt-Walde 
Mittwochs 18:30 Uhr 20:00 Uhr  
Mittwochs 20:15 Uhr 21:45 Uhr  
Donnerstags 18:30 Uhr 20:00 Uhr  



 

 

 
 
Pilates  
(alle Kurse sind derzeit ausgebucht. Bei Interesse bitte Außenstelle kontaktieren!) 
 
Wirbelsäulengymnastik 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, warme Socken, Matte und/oder Decke, Hand-
tuch, Getränk. 
Bei (akuten) Erkrankungen vor der Teilnahme am Kurs bitte zuerst die Zustimmung Ihres Arztes einholen. 
 
Heike Thiele 
Montags 19:00 Uhr 20:00 Uhr  
Montags 20:00 Uhr 21:00 Uhr 
Malsch, Kindergarten Konrad-Reichert-Straße, Bewegungsraum 
 
Bettina Rähse 
Dienstags 19:00 Uhr 20:00 Uhr  
Dienstags 20:00 Uhr 21:00 Uhr  
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle 
 
Caroline Steinbach 
Donnerstags 19:00 Uhr 20:00 Uhr  
Donnerstags 20:00 Uhr 21:00 Uhr  
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle 
 
IN VÖLKERSBACH 
 
Petra Hofmann-Walther 
Mittwochs 19:00 Uhr 20:00 Uhr  
Mittwochs 20:00 Uhr 21:00 Uhr  
Malsch-Völkersbach, Mahlbergschule, Turnhalle 
 
Regina Koehler 
Donnerstags  20:00 Uhr 21:00 Uhr  
Malsch-Völkersbach, Mahlbergschule, Turnhalle 
 
 
Folkloristisch und meditativ tanzen 
 
 
 
In Kooperation mit dem TV Malsch 
 
Fitness ALL IN ONE 
Andrea Knörr/Gesine Klemm 
ALL IN ONE - das Fitnessstudio ohne Großgeräte. Funktionelle Gymnastik  
Dienstags20:00 - 21:00 Uhr Malsch, TV, Gymnastikhalle 
 
Gymnastik für jedermann 
 Heike Thiele 
Gut geeignet für Neueinsteiger/innen.  Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Matte 
und/oder Decke, Handtuch, Getränk.  
Mittwochs 18:00 - 19:00 UhrMalsch, TV, Gymnastikhalle 
 
Fit am Morgen 
Petra Hofmann-Walther 
Sie wollten schon immer etwas für Ihre Fitness tun, haben abends aber keine Zeit oder Lust. Dann nutzen 
Sie dieses Angebot, das inhaltlich dem ALL IN ONE-Kurs entspricht, gut geeignet für Neu - und Wieder-
einsteiger 
Freitags 09:00 - 10:00 Uhr, Malsch, TV, Gymnastikhalle 
 
 
 
 
SPRACHENSCHULE 



 

 

 
China in Sprache, Schrift und Kultur Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse 
Hong Jun Liu-Schmidt 
Lehrwerk: Long, Chinesisch für Anfänger, Klett Verlag 
Donnerstags 18:30 - 20:00 Uhr Intensiv-Minigruppe 
 
 
 
Deutsch als Fremdsprache  
Brigitte Buggisch 
Deutsch sprechen und Deutsch verstehen. Anfänger/innen lernen, einfache Sätze zu verstehen und zu 
sprechen. Sie üben die Aussprache und lernen die Grundlagen der deutschen Grammatik kennen. Damit 
Sie die Welt, in der Sie leben, einfach besser verstehen. 
 
Anfänger/innen mit Vorkenntnissen  
Mittwochs  
 
Anfänger ohne Vorkenntnisse bitte die Außenstelle kontaktieren! 
 
 
Englisch Fortgeschrittene 
Rolf Balzer 
Montags 18:30 - 20:00 Uhr 
10 Termine 66 € 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
 
 
Englisch Fortgeschrittene: Practising English (Conversation) 
Sally Laws-Werthwein 
Dienstags 19:30 Uhr 21:00 Uhr  
 
 
Französisch  für Fortgeschrittene 
Bei Interesse bitte Außenstelle kontaktieren! 
 
 
Italienisch - Fortgeschrittene 
Elena Rinaldi-Schieß 
Mittwoch 23.09.2009 18:30 - 20:00 Uhr 
10 Termine 87 € Minigruppe mit 5 oder 6 Teilnehmer/innen 
Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
Italienisch für Anfänger Bei Interesse bitte Außenstelle kontaktieren! 
 
 
 
Spanisch 
Karin Reubold 
12 Termine Malsch, Hans-Thoma-Schule, Eingang Am Hänfig, Musikraum 
 
Anfänger/innen mit Vorkenntnissen 
Donnerstag 17.09.2009 18:00 - 19:00 Uhr 
 
Fortgeschrittene 
Donnerstag 17.09.2009 19:30 - 21:00 Uhr 
 
 
JUNGE VHS 
 
 
Blockflöte (ab 5 Jahren) 
Bei Interesse bitte Außenstelle kontaktieren! 
 
 
In Kooperation mit dem Gestaltungsatelier im Grünen Haus 



 

 

Weihnachtsgeschenke selbst gemacht(ab 6 Jahren) 
Andrea Heinen 
Ein Geschenk für Mama, Papa, Oma, Opa und eins für Tante Paula? Selbstgemachte Weihnachtsge-
schenke sind etwas Besonderes. Wer sich Anregung holen und ein Teil gleich selbst vor Ort fertigen möch-
te, ist hier richtig. Es wird eine Auswahl an Techniken geben, die ihr alle auch zu Hause problemlos nach-
machen könnt. 
Bitte mitbringen: Unempfindliche Kleidung. 
Donnerstag 19.11.2009 16:00 - 18:30 Uhr 
1 Termin 11,50 € 
Malsch, Gestaltungsatelier im Grünen Haus, Zimmer 1 
 
Let´s dance together! - Tanzen wie im Videoclip 
(ab 9 Jahren) 
Tanzpädagogin Yvonne Knam 
 
Stehst du auf R´n´B, Rap, HipHop und die aktuellen Songs aus den Charts? Du möchtest so tanzen wie in 
den Videoclips auf MTV und VIVA? Hier lernst du coole HipHop-Tanzschritte. Diese werden zu einer klei-
nen Choreografie zusammengesetzt. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Getränk, Lieblingsmusik. 
Samstag 07.11.2009 10:00 - 12:15 Uhr 
Sonntag 08.11.2009 10:00-12:15 Uhr 
2 Termine 18 €  Malsch, Kindergarten St. Martin, Bewegungsraum 
 
 
 
In Kooperation mit dem Gestaltungsatelier im Grünen Haus 
Knusper, Knusper, Knäuschen... 
Das Lebkuchenhaus (Weihnachtsbackstube - ab 5 Jahren) 
Andrea Heinen 
Wenn´s draußen kalt ist und drinnen sooo köstlich duftet, dann ist es Adventszeit. Da gehört Lebkuchen 
einfach dazu. Am ersten Abend werden wir gemeinsam aus feinen Zutaten einen Lebkuchenteig zuberei-
ten und  backen. Anschließend werden nach Schablonen die Bausteine für unser Haus geschnitten. Am 
nächsten Morgen bauen wir es dann mit Zuckermörtel auf. Und dann kommt die Hauptsache: Mit Smarties, 
Zuckerguss, bunten Streuseln und Mandeln wird ein jedes Haus ganz besonders schön verziert. 
Bitte mitbringen: Schürze, Getränk, Behälter. 
Kosten für Lebensmittel, ca. 2 €, werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag 27.11.2009 16:30 - 18:30 Uhr 
2. Termin: Samstag 28.11.2009 10:00-12:30 Uhr 
2 Termine 20,70 € 
Malsch, Gestaltungsatelier im Grünen Haus, Sezannerstraße 22 
 
 
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt 
Märchen- und Liedernachmittag (ab 5 Jahren) 
Susanne Beckert 
Ein Samstagnachmittag Spielfreude und Spaß für die Kinder und ein paar Auszeitstunden für die Eltern in 
der Adventszeit - ein Geschenk für alle. Die Kinder sind eingeladen, Märchen und Lieder zu hören, selbst 
zu spielen und sie zu erleben. Bunte Tücher und Requisiten stehen zum Gestalten und Verkleiden zur 
Verfügung. Es geht darum, Spaß zu haben und Spielfreude miteinander zu teilen. Bist du gerne Prinzessin 
oder lieber Frosch, ein verzauberter Schwan oder gar ein starker Riese? Alles ist möglich, wenn du es 
willst! 
 
Samstag, 05.12.2009, 14:00 - 17:00 Uhr 
1 Termin, 12 € Malsch, Johann-Peter-Hebel-Schule, Treffpunkt: Schulhof 

 
Nichtamtliche Mitteilungen   
 
 

Hilfsdienste und Beratungsstellen 
 

AWO ETTLINGEN 



 

 

Essen auf Rädern: tgl. frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl von Hausmann über vege-
tarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der AWO, im Ferning 8 Tel. 07243 13140 9.00-13.00 
Uhr 
 
 
 
Caritasverband Bezirksverband, Ettlingen e.V. 
- Familienpflege- 
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krankheit, Geburt eines Kindes, Erholungsauf-
enthalt usw. ausfällt, kann der Einsatz einer Familienpflegerin über die Kirchliche Sozialstation Malsch,  
Tel. 07246 92240, oder beim Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 
5150, angefordert werden. 
 
 
Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 
07243 54950 
 
Sprechstunde: montags 9 bis 12 Uhr, dienstags 14 bis 16 Uhr, donnerstags 15 bis 18 Uhr nach telefoni-
scher Vereinbarung zu den Büro-Zeiten, Hausbesuche sind möglich. 
 
 
Familien- und Lebensberatung: Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, 
bei Paarkonflikten oder familiären Belastungen, Mediation, Sozialberatung bei rechtlichen und finanziellen 
Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen. 
 
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung: Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
nach §219 StGB, Beratungsnachweis wird ausgestellt. Beratung und Begleitung für schwangere Frauen 
und Paare, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen; auch Beratung zu Verhütung und vor-
geburtlichen Untersuchungen. 
 
Beratung für ältere Menschen: Beratung bei sozialen und finanziellen Fragen, Hilfen bei der Antragstel-
lung. Beratung und Vermittlung von Hilfen im ambulanten und stationären Bereich. 
 
Hospizdienst Ettlingen: Unentgeltliche Begleitung schwerkranker, sterbender Menschen zu Hause und 
deren Angehörige in Ettlingen. 
 
 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Einsatzleitung: Marianne Grässer, Amtfeldstr. 6 
Tel. 07246 6618  www.hospiz-malsch.de 
Montag 8.00 – 9.00 Uhr, Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr 
 
Der Hospiz-Dienst begleitet Schwerkranke und Sterbende und entlastet deren Angehörige in der sozialen 
Betreuung. Wir helfen ehrenamtlich und kostenfrei zu Hause oder im Marienhaus 
Hospiz „Arista“  

Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche Krankheit haben, bei der nach menschli-
chem Ermessen weder Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz soll als Zuhause eine Atmos-
phäre schaffen, damit unheilbar Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden.  
Das Hospiz Arista arbeitet überkonfessionell. Die Kosten werden größtenteils von den Krankenkassen und 
der Pflegeversicherung übernommen.  
Anfragen, Information und Beratung:  
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 945420 oder Fax 07243 9454222. 
Leiterin: Hiltraud Röse. Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de 
 
 
Checkout – Jugend- und Drogenberatung der agj 
Rohrackerweg 22,76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305 - suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.checkout-ettlingen.de - Öffnungszeiten: Montag 9 – 12  und 14 – 16 Uhr, Dienstag 9 – 12 und 14 – 18 
Uhr, Mittwoch 14 – 18 Uhr, Donnerstag 9 – 12 und 14 – 16 Uhr, Freitag 9 – 12 und 13 – 15 Uhr  - Offene 
Sprechstunde: Mittwoch 15 – 18 Uhr  
 

 Kreuzbund e.V. Suchthilfeorganisation und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 

mailto:suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
http://www.checkout-ettlingen.de/


 

 

Gruppenabend donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr im Caritashaus, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlin-
gen (Im Horbachpark)  Kontakttelefon 07243 29834.  

 
 

 
AMSEL-Stammtisch für  Multiple Sklerose-Betroffene 
Jeden 3. Donnerstag im Monat Stammtisch  ab  19:00 Uhr in der Wagenburg, Karlsbad-Langensteinbach 
(beim Sportzentrum) Jahnstraße 65. Diese Gaststätte verfügt über genügend Parkplätze und ist barrieref-
rei. Bei Rückfragen wenden Sie sich an Frau Martina Schmidt, Tel. Nr.: 07243 373597  
 
 
AMSEL Kontaktgruppe Karlsbad 

  
Am Samstag, 14. Nov. um 10.00 Uhr  findet im Quellenhof in Bad Wildbad der Vortrag „Neues zur Thera-
pie der MS“  statt. 
PD Dr. med. Flachenecker, Chefarzt im Quellenhof, informiert über die Entwicklung der medikamentösen 
MS-Therapie. Insbesondere geht es um folgende Medikamente: 
-Natalizumab (Tysabri) 
-Interferone und Vergleichsstudien mit Glatirameracetat. 
Es werden weitere Perspektiven für die nächsten Jahre aufgezeigt, darunter: 
-Orale Therapien 

(Cladribin, Teriflunomid, Fingolimod), 
-weitere Monoklonale Antikörper 
(neben Natalizumab u.a. Rituximab (Mabthera) und Alemtuzumab (Camphat-1H)) 
-Erythropoetin (Epo). 
Im Anschluss wird der Referent Fragen beantworten. 
Wir können Fahrgemeinschaften bilden, bitte bei M. Schmidt. Tel 07243 373597 anrufen. Anmeldung im 
Quellenhof ist nicht erforderlich. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
 Donnerstag, 19.11.2009 

Einladung zum offenen Treffen für MS-Kranke und Ihre Angehörigen. 
Von 19.00 - ca. 21.00 Uhr in der Gaststätte “Zur Wagenburg“ in Langensteinbach. 
Themenabend mit Frau Dr. Tront, Funktionsoberärztin der Neurologie im SRH-Klinikum Karlsbad-
Langensteinbach: 
Was Sie Ihren Neurologen schon immer Fragen wollten... 
 Aktuelle Infos unter www.karlsbad.amsel.de 

  

Tageseltern  

Wir bieten Ihnen 

 Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern 

 Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern und Tages-
eltern 

 Ausbildung von Tageseltern 
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Middelkerker Straße 2, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 715434 
post@tageselternverein-ettlingen.de www.tageselternverein-ettlingen.de 
Bürozeiten: Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Dipl.Soz.-Päd.Elsbeth Reichert 
Junge-ILCO 
ist eine gemeinnützige Vereinigung für Betroffene mit künstlichem Darm- oder Blasenausgang.  
Die Gruppe trifft sich einmal pro Monat, nach vorheriger Terminabsprache. 
Kontakt Junge-ILCO:  Ralf Burkhardt, Junge ILCO Tel. 07246 942676   
Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Telefon 0721 34890 
hallo@freundeskreis-karlsruhe.de,  www.freundeskreis-karlsruhe.de 
 
Beratung und Treff Di- Fr. ab 19.00 Uhr, Gesprächsgruppen Di- Fr. ab 20.00 Uhr 
Spielergruppe Mi ab 20.00 Uhr, Tagesgruppe Do ab 15.00 Uhr 
Vorbereitungsgruppe Do ab 20.00 Uhr, Angehörigengruppe jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat ab 20.00 Uhr  

 
 
 

http://www.karlsbad.amsel.de/
mailto:post@tageselternverein-ettlingen.de
http://www.tageselternverein-ettlingen.de/
mailto:hallo@freundeskreis-karlsruhe.de
http://www.freundeskreis-karlsruhe.de/


 

 

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile 
 
Einsatzleitung Muggensturmer Str. 6b, Telefon 07246 5190   
Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr, Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Ortsteil Sulzbach 
Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag 11.00-13.00 Uhr 
Ortsteil Völkersbach 
Frau Corinna Bergmann, Mahlbergstraße, Telefon 07204 1216, Donnerstag 13.00-14.00 Uhr 
 
Ortsteil Waldprechtsweier 
Familie Nothtroff, Waldstraße 4, Telefon 07246 4038, Donnerstag 18.00-19.00 Uhr 
 
 
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V. 
Ehrenamtlicher Einkaufsservice 
 
Ist Ihnen der Weg zum Supermarkt zu weit, oder der Transport des Eingekauften zu beschwerlich?  
Dann wenden Sie sich an uns! Wir kaufen für Sie ein und bringen Ihnen die Ware nach Hause.  
Sie möchten selbst einkaufen, aber das Gehen zum Supermarkt, Metzger oder Bäcker, etc.fällt zu schwer? 
Auch das ist kein Problem! Wir begleiten Sie zum Einkaufen.  
Diesen Service bieten wir kostenlos. 
Wie das funktioniert? Melden Sie sich telefonisch unter der Nummer 0162 2801478 
Unsere ehrenamtlichen Helfer nehmen Ihren Einkaufsbedarf entgegen oder holen Ihre Einkaufsliste bei 
Ihnen ab,  wenn Sie selbst mitgehen möchten holen wir Sie ab. 
Diesen Service bieten wir 14-tägig, samstags in den ungeraden Kalenderwochen.  

 
Bitte melden Sie sich bis spätestens freitags vor dem jeweiligen Termin an. 
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V., Florianstr. 12, 76316 Malsch, Tel. 07246 30009 www-drk-
malsch.de 
 
Kirchliche Sozialstation 
-Ambulante Kranken- und Altenpflege- 
 
 Ausführung aller ärztlichen Verordnungen 
 Abrechnung mit allen Kassen 
 Kostenlose Betreuung bei Überleitung vom Krankenhaus nach Hause (PÜL) 
 Pflegeberatung 
 Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und all seinen Diensten 
 Installation eines Hausnotrufgeräts 
 Hauswirtschaftliche Versorgung in Zusammenarbeit mit der Nachbarschaftshilfe 
 Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
 Erreichbarkeit rund um die Uhr 
 

Bürozeiten: Mo – Fr   9:00Uhr – 13:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, Telefon 07246 92240, Fax 922424 

info@sozialstation-malsch.de, www.sozialstation-malsch.de 
Schwester Elfie`s Pflegedienst 
Pflege mit Herz 
- Ambulante Alten- und Krankenpflege  - TÜV zertifiziert 
- Hauswirtschaftliche Versorgung  - qualifizierte Beratung 
- ausschließlich Fachkräfte   - 24 Std. Erreichbarkeit 
 
 Vertragspartner aller Kassen 
 E. Hörner, Sezannerstr. 45, 76316 Malsch 
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163 www.elfies-pflegedienst.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 14.00 Uhr und nach Vereinbarung 
O P T I M A – häusliche Pflege 
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen wir Ihnen jederzeit zur 
Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kas-
sen. Rufen Sie an Tel. 07246 945994 
Sebastiana Bonfante, Eveline Kumberg, Hauptstraße 53, 76316 Malsch 
 
 
Angehörige psychisch Kranker helfen einander 
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe an. 

mailto:info@sozialstation-malsch.de
http://www.sozialstation-malsch.de/


 

 

Donnerstags von 17.00-19.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, Ettlingen und Rastatt. 
Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bundesverband der Angehörigen psychisch Kran-
ker e.V. Bonn. 
 
 
Dienste für psychisch erkrankte Menschen 
Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe – Bezirksverband Ettlingen e.V. –  
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Telefon 07243 5150 
Ambulante Beratung und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen 
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Betreutes Wohnen 
Tagesstätte 
Kontakt- und Freizeitclub 
Angehörigengruppe 
Telefon 07243 515130, Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr 
 
 
Psychologische Beratungsstelle des Landkreises Karlsruhe 
Telefon 0721 912150 
Beratungsstelle für Eltern körper- und mehrfachbehinderter Kinder 
Telefon 0721 9814125 
 
 
Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen und 
Umgebung e.V. 
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer geistigen oder mehrfachen 
Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet Einzelne, Paare und Familien in schwierigen 
Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu 
stärken.  
Telefon 0721 9376727 
 
 
Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und Frauen 
Telefon 0721 859173 

 
 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe – Bezirksverband Ettlingen e.V. 
Lorenz-Werthmann-Str. 2 
76275 Ettlingen 
Tel. Anmeldung Mo-Fr von 8.00 – 12.30 Uhr, Tel .Nr. 07243  515140 
Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung) immer dienstags von 14 bis 17 Uhr 
E-Mail: psych.berat.stelle@caritas-ettlingen.de 
 
 

 
Geschirrbestellung, Aus- und Rückgabe  
 
Für Feste und Feiern besteht die Möglichkeit, bei der Gemeindeverwaltung Ess- und Kaffeegeschirr sowie 
Gläser und Besteck auszuleihen. Ein Bestellvordruck kann im Internet unter www.malsch.de herunter ge-
laden werden.  
Bestellungen sollten spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung bei Hildegard Jung im Rathaus per Fax 
unter 07246-707 420 oder E-Mail hildegard.jung@malsch.de eingehen.  
Auskünfte über Leihgebühren erhalten Sie bei Narin Yener im Rechnungsamt, Telefon 07246 707 310 
oder E-Mail narin.yener@malsch.de.  
 
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus 
Malsch. Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppenabgang. Die Ge-
schirrübergabe wird von Frau Cornelia Günter durchgeführt. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten.  
 
Für Rückfragen zur Geschirraus- oder -rückgabe steht Frau Günter,  
Telefon 07246 2371, gerne zur Verfügung.  

mailto:psych.berat.stelle@caritas-ettlingen.de
http://www.malsch.de/
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Katholische Öffentliche Bücherei Malsch 
Muggensturmer Str. 6 
Geöffnet: Donnerstags von 17.00 – 19.00 Uhr 
Kostenlose Ausleihe von Büchern und CDs 
 
Kulturkalender 2009  
  
 
 November 2009 
 

13.11.09 20.00 Uhr Bürgerhaus Prinzherausdeutung  GroKaGe GroKaGe 

13./14.11.09 
 

Klosterhof Völkersbach Theaterveranstaltungen Gesangverein Völkersbach Gesangverein Völkersbach 

15.11.09 15 Uhr Kirchensaal Sulzbach Cäcilienfeier Cäcilienverein Sulzbach 

20./21.11.09 
 

Klosterhof Völkersbach Theaterveranstaltungen Gesangverein Völkersbach  Gesangverein Völkersbach 

21.11.09 
 

Mahlbergschule Weihnachtsbasar Pfadfinder Völkersbach  Pfadfinder Völkersbach 

21.11.09 
 

Bürgerhaus Konzert Musikverein Malsch  Musikverein Malsch 

27.11.09 19.00 Uhr "Grüner Baum" Sulzbach Adventssteckkurs  Obst- und Gartenbauverein Obst- und Gartenbauverein Sulzbach 

28.11.09 
 

Freihof Sulzbach Jugend-Nikolausfeier Musikverein Malsch  Musikverein Malsch 

28.11.09 14.00 Uhr Bürgerhaus  Adventsfeier Sozialverband Vdk Sozialverband VdK 

29.11.09 
 

St. Ignatius Adventliche Stunde kath. Pfarrgemeinde kath. Pfarrgemeinde 

29.11.09 
 

Klosterhof Völkersbach  Weihnachtsbasar Missionsarbeit Völkersbach  Missionsarbeitskreis Völkersbach 

29.11.09 14.00 Uhr Bürgerhaus Vorweihnachtl. Seniorennachmittag Gemeinde Malsch Gemeinde Malsch 
 
 
 

 

Sonstiges 
 
 
Gasversorgung Malsch-Durmersheim 

Förderprogramm gilt noch bis Ende 2009    

Gaspreise sinken zum Januar 2010 

Zum 1. Januar 2010 werden die Gaspreise für die Kunden der Gasversorgung Malsch-Durmersheim 
(GVMD) billiger. Für eine Familie in Malsch und Durmersheim mit einem durchschnittlichen Energiever-
brauch von 20.000 Kilowattstunden sinkt der Gaspreis beispielsweise um 7,6 Prozent. Damit spart die 
Familie zukünftig 107 Euro im Jahr. Die GVMD gibt beim Gaspreis eine Preisgarantie bis zum 31. Dezem-
ber 2010. Unterstützung bei der Umstellung der Heizung von einem anderen Energieträger auf Erdgas – 
bestenfalls in Verbindung mit einer Solarthermieanlage - gibt es von der GVMD noch bis zum Jahresende.  
 
Künftig ist die Kilowattstunde Erdgas 0,45 Cent günstiger. Nach der markanten Preissenkung im Januar 
2009 ist dies die zweite Preissenkung der GVMD, die damit den im Jahresverlauf weiter gefallenen Gas-
preisen Rechnung trägt 

 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
 
Zwölf Organspenden in Stuttgart 
 
 
2008 sind in Stuttgart zwölf Organspenden durchgeführt worden. In 26 weiteren möglichen Fällen sei die 
Anfrage bei den Angehörigen vergeblich gewesen. Dies teilte kürzlich die Techniker Krankenkasse (TK) 



 

 

mit Blick auf den Jahresbericht der Deutschen Stiftung Organtransplantation mit. Nur bei 7,4 Prozent der 
Organspender habe eine schriftliche Willenserklärung in Form eines Organspendeausweises vorgelegen. 
70 Prozent der Baden-Württemberger seien zwar gegenüber dem Organspendethema aufgeschlossen, 
allerdings besäßen nur 15 Prozent einen Spenderausweis. Dies habe die Forsa-Umfrage der TK ergeben. 
Zurzeit stünden 12.000 Menschen auf der Warteliste für ein Spenderorgan, wurde kürzlich in der Presse 
berichtet. Die Zahl der Organspenden stagniere bundesweit und sei im Südwesten besonders niedrig. 
Auch das 1997 verabschiedete Transplantationsgesetz habe, entgegen den ursprünglichen Erwartungen, 
nicht zum Anstieg der Spenderzahlen geführt. Spenderausweise gibt es unter 
www.organspendeausweis.org .  
 
 
 

 
 
 
Kindertagespflegepersonen gesucht!!!! 
 
Wir suchen Bewerber/-innen, die ganztags oder für einen Teil des Tages die Betreuung von Kindern im 
Alter zwischen 0 und 14 Jahren übernehmen möchten. 
Die Tätigkeit als Tagespflegeperson kann sowohl selbständig im eigenen Haushalt als auch im Haushalt 
der zu betreuenden Kinder auf Mini-Job-Basis ausgeübt werden. Voraussetzungen sind gute Kommunika-
tionsfähigkeit, Offenheit, Zuverlässigkeit und Sensibilität gegenüber den Bedürfnissen der betreuten Kin-
der. Bei Vorliegen entsprechender Kompetenzen qualifizieren wir Sie gerne in Lehrgängen mit Abschluss 
eines landesweit anerkannten Zertifikats. 
 
Der nächste Basislehrgang beginnt am 18.01.2010 und findet an zwei Vormittagen pro Woche mit 
Kinderbetreuung statt. 
 
Wollen Sie mehr über eine Tätigkeit in der Tagespflege wissen? 
 
Wir bieten am 19.11.2009 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr eine Informationsveranstaltung in unseren 
Räumen in der Middelkerker Str.2 an. 
Bei Interesse setzen Sie sich bitte unter Tel 07243 715434 mit uns in Verbindung. Bürozeiten: Montag bis 
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
TEV Ettlingen e.V. Middelkerker Str. 2, 76275 Ettlingen 
 
 
 



 

 

Informationsveranstaltung mit dem Amt für Familie, Jugend und Senioren und der Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Ettlingen, dem Tageselternverein Ettlingen sowie dem CJD Karlsruhe am 
Montag, 16.11.09, 10:00 Uhr  
im Rathaus Ettlingen, Marktplatz 2, Bürgersaal, 76275 Ettlingen 
 
Wir laden ein: 

1. Junge Mütter und Väter ohne abgeschlossene Berufsausbildung und deren Eltern 

2. Junge Mütter und Väter, die ihre betriebliche Berufsausbildung wegen Elternzeit unterbrochen ha-
ben oder einen neuen Beruf erlernen müssen. 

3. Eltern, deren erster Wohnsitz im südlichen Landkreis Karlsruhe liegt. 

4. Berater und Fachleute die mit dieser Zielgruppe zusammenarbeiten. 

5. Ausbilder, Ausbildungsbetriebe 

Inhalt:  
1. Betriebliche Teilzeitausbildung, gesetzliche Grundlage, Vorteile, Voraussetzungen und Al-

ternativen 

2. Vermittlung von Tageseltern, Chancen, Kosten, Organisation 

Ansprechpartner: 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ettlingen Silke Benkert, Telefon: 07243 101513, Schillerstr. 7-9, 
76275 Ettlingen Email: ajfs@ettlingen.de 
 
Tageselternverein Ettlingen, e.V., Middelkerkerstr. 2, 76275 Ettlingen, Tel. : 07243 715434 
www.tev-ettlingen.de 
 
 CJD Karlsruhe (Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands) Teilzeitausbildung für junge Mütter und Väter, 
Bernhard Baldas, Telefon 0721 8317628, Griesbachstr. 12, 76185 Karlsruhe Email: 
bernhard.baldas@cjd.de Internet: www.cjd-karlsruhe.de 
 
 
 
Gastschülerprogramm 2010 

 
Schüler aus Südamerika suchen Gastfamilien! 
 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru, Brasilien und 
Kolumbien sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die 
Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa ist vom 02.02.-20.04.2010, Brasi-
lien/Sao Paulo (I) vom 12.01.-05.03.2010, Brasilien/Sao Paulo (II) 12.01.-18.02.2010 und aus Ko-
lumbien/Medellín 15.01.-05.03.2010, 05.03.-30.04.2010, 30.04.-26.06.2010 oder der ganze Auf-
enthaltszeitraum 15.01.-26.06.2010. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen 
Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die südamerikanischen Schüler sind zwischen 
14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mädchen auf das Familien-
leben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen.  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne  
Herr Liebscher unter Telefon 0711 625138 Handy 0172 6326322,  
Frau Sellmann unter Telefon 0711 6586533,  
Telefax 0711-625168, e-mail: gsp@djobw.de, www.djobw.de. 
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Werner Raab MdL informiert über die Verlängerung und Erweiterung des Förderprogramms zur 
betrieblich unterstützten Kinderbetreuung 
 
Der Ettlinger Landtagsabgeordnete Werner Raab zeigt sich erfreut über eine Mitteilung des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend nach der das Förderprogramm „Betrieblich unterstützte 
Kinderbetreuung“ nun um ein Jahr verlängert wurde. 
Obwohl die Arbeitgeber trotz der Wirtschaftskrise eine hohe Bereitschaft signalisieren, sich für die Verein-
barkeit von Familie und Beruf zu engagieren, werden gerade in diesem Bereich aufgrund der wirtschaftli-
chen Situation in diesem Jahr Investitionen zurückgefahren oder nach hinten gestellt. Vorbereitungszeiten 
die der Aufbau einer betrieblichen Kinderbetreuung erfordert, dehnen sich dadurch weiter aus. 
Vor diesem Hintergrund wurden die Antragsfristen für eine Förderung bis Ende 2010 verlängert. Außerdem 
wurde das Programm für eine Kofinanzierung durch öffentliche Mittel der Länder und Kommunen geöffnet. 
„Interessierte Unternehmen können nun während der Förderung auch passende Fördermittel der Länder 
und Kommunen für Ihre betrieblich unterstützte Kinderbetreuung nutzen“ so Werner Raab MdL. „Wichtig ist 
es, alle Finanzierungsquellen effektiv zu erschließen und damit gute Voraussetzungen für die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf zu schaffen“ erklärt Raab weiter. 
Die geänderten Förderrichtlinien sowie Hinweise zum Antragsverfahren sind auf der Internetseite 
www.erfolgsfaktor-familie.de veröffentlicht. 
 
 
 

Veranstaltungen 
 
Ausstellung: „Wege zur Freundschaft – Beispiele deutsch-polnischer Zusammenarbeit“ 
- vom 2. bis 18. November 2009 - 
Über 400 Städtepartnerschaften, das dreifache an Schulpartnerschaften und über 1.000 Jugendbegeg-
nungen jährlich verdeutlichen, dass den Menschen beider Länder, Deutschland wie Polen, die Verständi-
gung untereinander wichtig ist. Die Wanderausstellung des Instituts für europäische Partnerschaften und 
internationale Zusammenarbeit (IPZ) zeigt unter anderem nachahmenswerte Beispiele dieser deutsch-
polnischen Zusammenarbeit. Viele Ideen sind auch auf andere Partnerschaften übertragbar. 
Besuchen Sie die Ausstellung während der Öffnungszeiten des Rathauses oder vereinbaren einen Termin 

unter Telefon 07246 707214. 
 
 
                              
Märchenpuppentheater 
 „Fundevogel“ 
 
Am Sonntag 15.November 2009, gastiert die Märchentruhe Malsch in der „kleinen bühne Ettlingen“ mit 
dem Märchenpuppenspiel Fundevogel. Alle kleinen und großen Märchenbegeisterten sind herzlich will-
kommen. Die Vorstellung beginnt um 15.00 Uhr in der kleinen bühne Ettlingen, Goethe- Ecke Schleinko-
ferstr. 
 
Karten und Infos: Märchentruhe Malsch 
S.Beckert 07246  5159 
 
 
 
Berufliches Bildungszentrum Ettlingen  

Berufliche Schulen stellen Ausbildungsangebote vor  
Einen gemeinsamen Informationstag veranstaltet das Berufliche Bildungszentrum in Ettlingen, Beet-
hovenstraße 1  

am Samstag, 14. November 2009, 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr,  

Albert-Einstein-Schule, Bertha-von-Suttner-Schule, und Wilhelm-Röpke-Schule beraten und informieren 
interessierte Schulabgänger und deren Eltern über mögliche zukünftige Ausbildungswege.  

Die Albert-Einstein-Schule stellt folgende Berufe vor:  
Eisenbahner/in im Betriebsdienst, Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik, KfzMechatroniker/in, 
Industriemechaniker/in, Werkzeugmechaniker/in, Friseur/in.  

http://www.erfolgsfaktor-familie.de/


 

 

Die Bertha-von-Suttner-Schule informiert über:  
Landwirt/in, Tierpfleger/in, Erzieher/in, Altenpfleger/in.  

Die Wilhelm-Röpke-Schule informiert über:  
Reiseverkehrskaufmann/-kauffrau, Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel, Industriekaufmann/-
kauffrau, Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel bzw. Verkäufer/-in.  

Es werden auch die beruflichen Vollzeitschulen, darunter berufliche Gymnasien, Berufsfachschulen, Be-
rufskollegs, Berufseinstiegsjahr und BVJ vorgestellt. Eltern und Schüler haben die Möglichkeit alles Wis-
senswerte über die verschiedenen schulischen Abschlüsse bis hin zur allgemeinen Hochschulreife, die an 
den beruflichen Gymnasien erworben werden kann, zu erfahren.   
 
 

Das neue Abschiedszimmer im Marienhaus Malsch wird 
nun seiner Bestimmung übergeben. 
Zur Ökumenischen Segensfeier am  
Samstag, 14. November 2009, 15.00 Uhr im Rondell des Marienhauses 
(Eingangsbereich) laden wir alle Interessierten herzlich ein. Die Feier 
wird vom Kammerorchester Malsch musikalisch umrahmt. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum Gespräch und Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen sowie zur Besichtigung des Abschiedszimmers.  
 
Nach fast einjähriger Planungs- und Bauzeit ist ein leerstehender kahler 
Raum im Marienhaus durch die Initiative des Ökumenischen Hospiz-
Dienstes Malsch e.V. zu einem ansprechenden Abschiedszimmer umgestaltet worden, in dem sich Ange-
hörige und Pflegepersonal von Menschen, die im Marienhaus gelebt haben und gestorben sind, in Ruhe 
verabschieden können. 
 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
 
 

Musikalische Impressionen im Herbst 
Unter diesem Motto steht das Konzert in der Reihe „Kultur im Kloster Frauenalb“, das am Sonntag, 15. 
November 2009, 18:00 in der katholischen Kirche St. Markus in Marxzell stattfindet und von den Leh-
rern der Musikschule Ettlingen gestaltet wird. 
Das abwechslungsreiche und farbige Programm enthält Solo- und Kammermusikwerke von Bach, Schu-
bert, Gade,  Kuhlau, Rachmaninoff  und Chopin. 
Die Ausführenden sind Johanna Wright und Ernst Ruprich, Querflöte, Martha Schmidt, Sopran, Reiner 
Möhringer, Klarinette, Claudia König und Andrea Sciola-König, Gitarre, Maho Kaneko, Ulrike Rose und 
Lothar Arnold, Klavier. 
Karten zu 8€ (Schüler- und Studentenkarten 5€) erhalten Sie in den Rathäusern der Gemeinde Marxzell, 
an der Abendkasse sowie unter Telefon 07248  914711 
 
 

Deutsche Parkinson- Vereinigung e.V. – Regionalgruppe Baden-Baden-Rastatt 
Selbsthilfe bei Morbus Parkinson. 
 
Am Mittwoch, dem 18. November 2009 findet der Monatstreff der Parkinson- Selbsthilfegruppe Baden-
Baden-Rastatt in Rastatt, Kapellenstr. 34, im Cafe „Pagodenburg“ statt. 
Ab 14.30 Uhr wird Frau Marianne Hertweck- Herm, Ergotherapeutin aus Rastatt zu dem Thema : 
 „Ergotherapie – Möglichkeiten bei der Parkinsonerkrankung“  
Sprechen. Frau Hertweck- Herm wird auch Tipps für den Alltag geben , und zeigt praktische Übungen. 
Betroffene und Interessierte sind herzlich eingeladen.  
 
 
Krippenausstellung im Theresienhaus  
Am Samstag  den 28. November 2009 von 14.00 bis 17.00 Uhr und   
Sonntag den 29. November 2009-11-10 von 11.30 bis 17.00 Uhr im Theresienhaus Malsch Muggenstur-
mer Straße 6 .  
Es lädt die Kolpingfamilie Malsch recht herzlich ein.  
 
 
Ende der amtlichen und nichtamtlichen Mitteilungen 


